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Nachrichten.Nachrichten.

EXTRA

DIESE WOCHE

www.eichenzell.de

Einladung zur Sitzung
der Gemeindevertretung
Do., 14.12., 19:30 Uhr

Stellenangebote:
•	 Erzieher/in im 

Anerkennungsjahr
•	 Auszubildende/r 

für die praxisintegrierte 
vergütete Ausbildung 
zur Erzieherin/zum Erzieher

•	 Ordnungspolizeibeamter/in

Smart City:
Wir sind stolz darauf,
Smart City-Kommune zu sein

Gelungener Kaffee- und Filmnachmittag
der Egerländer Heimatstube am 25.11.2023

Landkreis Fulda – 

Abfallwirtschaft

Mit dieser Ausgabe der Eichenzeller Nachrichten 

erhalten Sie den Abfallkalender für 2024.
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10. DEZEMBER 2023

Weihnachtsreiten 
auf Schloss Fasanerie

14 Uhr Beginn
15-16 Uhr Ponyreiten

(gerne einen Fahrradhelm mitbringen)

16:30 Uhr Das gerittene Krippenspiel

reitclub_fulda Reitclub Fulda e.V.

Freuen Sie sich auf unsere Bewirtung

- Anzeige-

in in in Kerzell
im Bolze Hof  im Bolze Hof  im Bolze Hof  im Bolze Hof  

zugunsten der Straßenkinderzugunsten der Straßenkinder
 

zugunsten der Straßenkinderzugunsten der Straßenkinderzugunsten der Straßenkinder
in Kisumu / Kenia

am Samstag
09. 

am Samstagam Samstagam Samstag
09. Dezember 

am Samstag
Dezember Dezember 2022023

Bratwurst vom Grill, belegte BrötchenBratwurst vom Grill, belegte BrötchenBratwurst vom Grill, belegte BrötchenBratwurst vom Grill, belegte Brötchen
Glühwein, etc.Glühwein, etc.

11:30 Uhr spielt MV LYRA 11:30 Uhr spielt MV LYRA Kerzell11:30 Uhr spielt MV LYRA 11:30 Uhr spielt MV LYRA 11:30 Uhr spielt MV LYRA 
Verkauf von selbstgebackenen Plätzchen

09. 

Verkauf von selbstgebackenen Plätzchen

09. 

Verkauf von selbstgebackenen Plätzchen
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Der Erlös wird vollständig 
Pandipieri

in Kisumu / Kenia gespendet.
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•Abfuhrtage für die Restmüll-Tonne, Bio-
Tonne, Altpapier-Tonne und Gelbe Tonne

• Informationen über geänderte Abfuhrtage 
durch Feiertage

•Öffnungszeiten von Wertstoffhöfen und 
Entsorgungsanlagen

•Standorte von Sammelcontainern und 
Annahmestellen

•Sammelaktionen für Grünabfälle und 
schadstoffhaltige Abfälle

•Ansprechpartner mit Telefonnummern 
und E-Mail-Adressen 

•Sperrmüll-Hotline zur Anmeldung von 
Sperrmüll

•und vieles mehr

Neue Abfuhrtage für die Papiertonne

Die Abfuhrtouren 2024 für die blauen Tonnen wurden neu eingeteilt. Damit haben sich in fast allen 
Städten und Gemeinden die Abfuhrtage und auch die Zuordnung einzelner Stadt-/Ortsteile zu 
Abfuhrbezirken für Papier geändert. Für die Abfuhr von Rest- und Bioabfall sowie die Gelbe Tonne 
bleiben die Abfuhrtage und Abfuhrbezirke bis auf wenige Ausnahmen unverändert.

Achten Sie aber besonders auf die Verschiebungen der Abfuhrtage in Zusammenhang mit Feiertagen. 
Nicht immer wird die Abfuhr an den Folgetagen nachgeholt, teils erfolgt die Abfuhr auch bereits vor den 
Feiertagen (teils schon am Samstag der Vorwoche). Die Verschiebungen durch Feiertage sind im 
Kalender besonders gekennzeichnet.

Bitte informieren Sie sich rechtzeitig über die Veränderungen im Abfallkalender. Am einfachsten ist es 
natürlich, wenn Sie sich bei einem Erinnerungsdienst (z.B. über die Homepage für Erinnerungen per Mail

oder über die Kreisapp für Erinnerungen per Push-Nachricht) angemeldet haben. Dann erhalten Sie in 
jedem Fall rechtzeitig den Hinweis auf die nächsten anstehenden Abfuhrtermine.

An den Abfuhrtagen kommt es immer wieder zu Beschwerden über versperrte Gehwege durch 
Mülltonnen. Der Zweckverband versucht zur Reduzierung der Beeinträchtigungen durch Müllgefäße - 
sofern dies abfuhrtechnisch möglich ist - die Abfuhr auf möglichst wenige Tage in der Woche zu 
reduzieren und die restlichen Wochentage damit frei von Abfuhren und Mülltonnen an den Straßen und 
Gehwegen zu halten. Bitte helfen Sie mit, indem Sie die Müllgefäße frühestens am Vorabend des 
Abfuhrtages so bereitstellen, dass sie den Verkehr nicht gefährden und die Gehwege nicht blockieren.

Zweckverband Abfallsammlung für den Landkreis Fulda

Abfallkalender 2024
In den nächsten Tagen erhalten alle Haushalte die Abfallkalender für 2024. Die Lesbarkeit wurde im 
Vergleich zum Vorjahr deutlich verbessert. So wurden zum Beispiel das Kalendarium, die Symbole 

sowie die Schrift vergrößert und die Farben kräftiger. Alle wichtigen Daten zur Abfallentsorgung in 
Ihrer Stadt/Gemeinde bleiben weiter in konzentrierter Form enthalten, wie z.B.:

www.abfallwirtschaft-landkreis-fulda.de 
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EICHENZELLERGemeindeverwalGemeindeverwaltung.tung.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, können Sie alle 
Sachbearbeiter direkt unter den Durchwahlnummern erreichen.

 Bürgerbüro
Melde- und Passwesen, Sozialangelegenheiten, Einbürgerungen
Gerlinde Schnopp (Leiterin) 	 979-40
gerlinde.schnopp@eichenzell.de
Melde- und Passwesen, Vereinsangelegenheiten
Tabea Hofmann 	 979-41
tabea.hofmann@eichenzell.de
Melde- und Passwesen, Fundbüro
Katja Bolz  	 979-42
katja.bolz@eichenzell.de
Ramona Schmitt � 979-0
ramona.schmitt@eichenzell.de

Öffnungszeiten:	 Mo., Di., Do. 8–16 Uhr
Mi. 8–12 und 14–18.30 Uhr | Fr. 8–12 Uhr

Nur in geraden Kalenderwochen: Sa. 10-12 Uhr

Gemeindeverwaltung

Schlossgasse 4
36124 Eichenzell
Tel.: (06659) 979-0

E-Mail: gemeinde@eichenzell.de
Internet: www.eichenzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. bis Fr. 8–12 Uhr
	 Mo. 14–16 Uhr
	 Mi.14–18.30 Uhr

Eine Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten ist möglich.

 Bürgermeister 
Johannes Rothmund 	 979-21
johannes.rothmund@eichenzell.de

 Sekretariat
Eichenzeller Nachrichten, Öffentlichkeitsarbeit
Sabrina Gärtner	  979-22
sabrina.gaertner@eichenzell.de  

 Hauptamt
Wahlangelegenheiten und Versicherungswesen
Marco Schlender (Leiter Hauptamt)	 979-25
marco.schlender@eichenzell.de

Rebecca Kreß	  979-30
rebecca.kress@eichenzell.de

Kindergartenangelegenheiten
Bettina Bode	 979-23
bettina.bode@eichenzell.de

 Personalamt
Sandra Liebert (Leiterin Personalamt)� 979-24
sandra.liebert@eichenzell.de

 Gemeindekasse
Zahlungsverkehr
Martina Stidronski 	 979-29
martina.stidronski@eichenzell.de

Joachim Söder	 979-28
joachim.soeder@eichenzell.de

 Finanz- und Steuerverwaltung
Haushalts-, Finanz- und Investitionsplanung
Simon Herr (Leiter Finanzabteilung)	 979-27
simon.herr@eichenzell.de

Gewerbesteuer, Allgemeine Finanzverwaltung
Jana Farnung	 979-46
jana.farnung@eichenzell.de

Grundsteuer, Hundesteuer, Spielapparatesteuer,  
Abfallangelegenheiten
Renate Pfort 	 979-26
renate.pfort@eichenzell.de

IT-Administration
Benjamin Günder 	 979-50
benjamin.guender@eichenzell.de

 Bauhof
Christoph Günther (Vorarbeiter) 	 61 85 97
bauhof@eichenzell.de

 Wertstoffhof Eichenzell
Di. 14–16 Uhr (ganzjährig),  
Do. 14–16 Uhr (November bis März)
Sa. 9–12 Uhr (ganzjährig),  
Do. 16–18 Uhr (April bis Oktober)
Tel. (0 66 59) 979-26 (während der Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung)

 Standesamt und Friedhofswesen
Geburten, Heirat, Sterbefälle, Friedhofswesen
Daniel Vey � 979-44
daniel.vey@eichenzell.de

 Kultur- und Fremdenverkehrsamt
Kulturprogramm, Vergabe Kultursaal/Kulturscheune/Schlossmobil, 
Rentenangelegenheiten, Neuland Stiftung 
Hildegard Weber 	 979-43
hildegard.weber@eichenzell.de

Kulturprogramm, Vereinsangelegenheiten, Bürgerhäuser,  
Vergabe Schlossmobil, Pass- und Meldewesen 
Tabea Hofmann � 979-41
tabea.hofmann@eichenzell.de

 �Bau- und Liegenschaftsverwaltung (Schlossgasse 7a)
Grundstücksangelegenheiten / Allgemeine Bauverwaltung
Nico Schleicher (Leiter Bauamt) 	 979-65
nico.schleicher@eichenzell.de
Bautechnik / Hoch- und Tiefbau
Dieter Seuring (Hochbau)	 979-62
dieter.seuring@eichenzell.de
Martin Dorn (Tiefbau)	 979-61
martin.dorn@eichenzell.de
Bauplanung / Bauantragsbearbeitung
Thomas Schmidt 	 979-64
thomas.schmidt@eichenzell.de
Kathrin Ebert� 979-67
kathrin.ebert@eichenzell.de
Allgemeine Bauverwaltung,  
Liegenschaften, Grundstücksangelegenheiten
Vanessa Kessler� 979-63
vanessa.kessler@eichenzell.de
Christina Baier 	 979-66
christina.baier@eichenzell.de
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EICHENZELLERGemeindeverwalGemeindeverwaltung.tung.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, können Sie alle 
Sachbearbeiter direkt unter den Durchwahlnummern erreichen.

Löschenrod
Holger Breithecker � Tel. (0 66 59) 54 17 77
info@ortsbeirat-loeschenrod.de

Lütter
Simon Jestädt � Tel. (0163) 6 98 87 23
simon_jestaedt@web.de

Rönshausen
Erhard Kiszner � Tel. (0 66 59) 35 22
erhardkiszner@gmail.com

Rothemann
Oskar Kanne � Tel. (0151) 15 53 02 41
oskar.kanne@t-online.de

Welkers 
Andreas Klimesch � Tel. (0 66 59) 61 98 82 
andreas.klimesch@ortsbeirat-welkers.de

 Kindertagesstätten
Eichenzell, Sternschnuppe	 Tel. (0 66 59) 31 28
Akazienweg 18, kita.sternschnuppe@eichenzell.de
Eichenzell, Generationenhaus  
Kita Riedrainmäuse� Tel. (0 66 59) 61 99 72
Am Riedrain 11, kita.generationenhaus@eichenzell.de
Kerzell, Regenbogen	 Tel. (0 66 59) 32 21
Sebastianstr. 5, kita.regenbogen@eichenzell.de
Löschenrod, Spatzennest	 Tel. (0 66 59) 14 73
Mainstr. 7, kita.spatzennest@eichenzell.de 
Lütter, Fliegenpilz	 Tel. (0 66 56) 12 03 
Strehlhofweg 3-5  
kita.fliegenpilz@eichenzell.de
Rönshausen, Schneckenhaus	 Tel. (0 66 59) 23 21
Rönshausener Str. 31 
kita.schneckenhaus@eichenzell.de
Rothemann, Gänseblümchen	 Tel. (0 66 59) 25 10
Pappelallee 1, kita.gaensebluemchen@eichenzell.de
Welkers, Kleine Freunde	 Tel. (0 66 59) 44 07
Kleine Wanne 1-3 , kita.kleinefreunde@eichenzell.de
Büchenberg, St. Jakobus 	 Tel. (0 66 56) 83 83
Kalbachstr. 2, kita.buechenberg@bistum-fulda.de

 �Tagespflegepersonen (Tagesmütter)
Eichenzell
Elke Jestädt 	 Tel. (0170) 465 25 44
Bea Schad� Tel. (0171) 617 07 64
Sabine Tauchel	 Tel. (0 66 59) 35 95

Büchenberg/Zillbach
Claudia Baus 	 Tel. (0176) 479 79 036

Kerzell
Monika Witzel	 Tel. (0 66 59) 37 37 oder (0160) 902 332 87

Löschenrod
Maria Isabel Mendez	 Tel. (0 66 59) 915 00 56

Lütter
Petra Gutermuth 	 Tel. (0 66 56) 85 09
Paulina Taubert� Tel. (0178) 441 14 21 oder (0 66 56) 485 99 54 

Rothemann
Heike Sauer 	 Tel. (0 66 59) 98 78 90

Welkers
Gudrun Spors 	 Tel. (0 66 59) 31 46 oder (0170) 830 09 92
Ingrid Wohlerdt	 Tel. (0 66 59) 54 19 57 

 Ordnungsamt und Ordnungsbehördenbezirk 
(Schlossgasse 7a)
Gewerbe-, Straßenverkehrs- und Ordnungsrecht
Thomas Gernhardt 
(Leiter Ordnungsamt und Ordnungsbehördenbezirk)� 979-87
thomas.gernhardt@eichenzell.de
Bianca Goldman � 979-84
bianca.goldman@eichenzell.de
Geschwindigkeitsüberwachung
Harald Hergenhan 	 979-80
harald.hergenhan@eichenzell.de
Heike Marufke 	 979-85
heike.marufke@eichenzell.de
Andreas Saß 	 979-82
andreas.sass@eichenzell.de 
Anne Schmuck 	 979-86
anne.schmuck@eichenzell.de
Steve Taubert 	 979-83
steve.taubert@eichenzell.de 
Brand- und Katastrophenschutz/Geschwindigkeitsüberwachung
Marc Hainer � 979-81 
marc.hainer@eichenzell.de

 Smart City Eichenzell
Gersfelder Straße 2, 36124 Eichenzell, smartcity@eichenzell.de
Thorsten Sturm (Projektleiter) � 979-31
thorsten.sturm@eichenzell.de
Anne Jana 	 979-35
anne.jana@eichenzell.de
Christopher Müller � 979-32
christopher.mueller@eichenzell.de

Michael Kottusch� 979-33
michael.kottusch@eichenzell.de

 Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher
Matthias Dente	 Tel. (0 66 59) 91 99 62
Rennsteigweg 12, Eichenzell
matthiasdente@t-online.de
Stellvertreter
Ewald Hohmann	 Tel. (0 66 56) 85 95 
Strehlhofweg 12, Lütter 
Sprechzeiten im Eichenzeller Schlösschen,
Raum Wicklow: Mi. 17-18 Uhr
(in dringenden Fällen auch außerhalb der Sprechzeiten)

 Schiedsmann
Joachim Ofenstein 	 Tel. (0152) 54 28 32 42
Maulkuppenstraße 7, Rothemann 
Hans-Dieter Köhler	 Tel. (06659) 91 81 940
Stellvertretender Schiedsmann	 (0172) 63 67 260
Rönshausener Str. 22, Rönshausen
hdkoehler@gmx.de

 Ortsvorsteher
Eichenzell
Dirk Fischer � Tel. (0 66 59) 91 91 45
fischer.eichenzell@t-online.de
Büchenberg
Hubert Aha � Tel. (0 66 56) 88 65
hubertaha@web.de
Döllbach
Markus Roth � Tel. (0 66 56) 91 89 70 
markus.roth.1976@gmail.com
Kerzell
Raphael Witzel � Tel. (0 66 59) 16 56
rw@stuck-putz-witzel.de
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Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

Beschlussfähigkeit
2.	 Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung
3.	 Bericht des Vorstands
4.	 Status Jugendboost Eichenzell (Richtlinien)
5.	 Agenda JuPa 24/25
6.	 Öffentlichkeitsarbeit
7.	 Zusammenarbeit mit Jugendräumen
8.	 Austausch und Anregungen
Erledigung der Tagesordnung:
zu 1
Der Vorsitzende des Jugendparlament, Vincent Mölter, eröffnet die 
Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Von elf gewählten 
Vertreterinnen und Vertretern sind elf erschienen.
zu 2
Gegen die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung des 
Jugendparlaments werden keine Einwendungen erhoben.
zu 3
Der Vorsitzende des Jugendparlaments, Vincent Mölter, berichtet, dass 
von elf gewählten Mitgliedern drei aus der vorherigen Wahlperiode 
wiedergewählt worden seien. Er betont, dass die Jugendparlamentswahl 
mit Verzögerungen verlief und nicht alle 17 Sitze im Jugendparlament 
besetzt werden konnten. Mehr Kandidaturen wären wünschenswert 
gewesen. Das Jugendparlament hat sich deswegen als Ziel gesetzt, 
zukünftig mehr Mitglieder zu gewinnen.
In den ersten internen Treffen des Jugendparlaments habe man sich 
kennengelernt und über die Zukunft des Jugendparlaments gesprochen. 
Dabei sei der Ablauf der Sitzung und ein Sitzungssitzplan erstellt worden. 
Die Interaktion in soziale Medien sei bereits thematisiert worden und im 
Zuge dessen habe man eine E-Mail-Adresse für das Jugendparlament 
erstellt, welche für mehr Sicherheit und Transparenz sorgen soll.
zu 4
Der „Jugendboost Eichenzell“ ist am Ende der Planung angekommen 
und die Richtlinien seien bereits von dem Gemeindevorstand abgestimmt 
worden. Vincent Mölter habe an der Sitzung des Gemeindevorstands, 
am 15.11.2023, teilgenommen und das Projekt sowie die Richtlinien 
thematisiert.
In einem Internen Treffen habe man über das Antragverfahren 
gesprochen und dieses den Mitgliedern des Jugendparlaments 
verdeutlicht.
zu 5
Nach der ersten konstituierenden Sitzung habe man, in einer internen 
Umfrage, Ideen für die Zukunftsarbeit des Jugendparlaments gesammelt. 
Daraus sei eine Agenda erstellt worden, um mehr Struktur und 
Organisation in die Arbeit zu bringen. Bisher seien 31 Punkte von den 
Mitgliedern des Jugendparlaments gesammelt worden, wovon einige 
noch ausgearbeitet werden müssen.
Auf ein Grafikbüro habe man sich bereits geeinigt, um Logos für das 
Jugendparlament und den Jugendboost erstellen zu lassen.
zu 6
Da das Jugendparlament in der kommenden Wahlperiode mehr in der 
Öffentlichkeit stehen und bekannt werden soll, folgen zwei Anträge von 
dem Vorstand des Jugendparlaments Eichenzell.
Antrag 1
Transparente Budgetierung für Öffentlichkeitsarbeit
Mit diesem Antrag soll konkretisiert werden, welcher Betrag im Restjahr 
2023 und im Haushalt 2024 für die Jugendarbeit vorgesehen ist.
Diese transparente Budgetierung sei notwendig, um die 
Öffentlichkeitsarbeit des Jugendparlaments effektiv planen und 
durchführen zu können. Die genaue Kenntnis der für 2023 verbleibenden 
Mittel und der im Haushalt 2024 vorgesehenen Mittel sei essenziell, um 
die langfristige Ausrichtung der Aktivitäten sicherzustellen.
Das Jugendparlament erwartet sich davon eine verbesserte Sichtbarkeit 
und Präsenz des Jugendparlaments in der Gemeinde, durch effektive 
Öffentlichkeitsarbeit und ein ansprechendes Erscheinungsbild. 
Jugendliche sollen mit den geplanten Aktionen gezielt angesprochen 
werden und die Interaktion fördern, was zur Verbesserung des 
Demokratieverständnisses beitragen wird.
Unter der Leitung des Vorsitzenden des Jugendparlaments, Vincent 
Mölter, wird die Abstimmung über den Antrag durchgeführt.
dafür: 11; dagegen: 0; enthalten: 0;
Der Antrag ist somit angenommen.
Antrag 2
Finanzplan JuPa Öffentlichkeitsarbeit 2023-2024
Das Jugendparlament beantragt die Genehmigung des Finanzplans 
JuPa für den Zeitraum 17.11.2023 bis 31.12.2023 sowie 01.01.2024 bis 
31.12.2024.

Amtliche Bekanntmachungen

Der Vorsitzende  
der Gemeindevertretung 
Einladung zur 26. Sitzung der Gemeindevertretung

innerhalb der Wahlperiode 2021 - 2026
am Donnerstag, den 14.12.2023, um 19:30 Uhr
im Kultursaal des Eichenzeller Schlösschens

Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung
2. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung 

mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 sowie 
Investitionsprogramm 2023-2027 und Wirtschaftsplan EBE 2024

3. Jahresabschluss des Eigenbetriebs Breitband Eichenzell zum 
31.12.2022 Beschlussfassung über die Vorlage des geprüften 
Jahresabschlusses 2022

4. Richtlinie zur Antragstellung beim Jugendfonds der Gemeinde 
Eichenzell

5. Beschlussfassung über die während der Wiederholung der 
Beteiligung der Behörden (§ 4 Abs. 2 Baugesetzbuch) und der 
Wiederholung der Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch) eingegangenen Anregungen und Hinweise zum 
Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 8, Ortsteil 
Welkers, „Im Sölgenräth Süd“

6. Satzungsbeschluss 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 8,  
Ortsteil Welkers, „Im Sölgenräth Süd“

7. Anfragen der Fraktionen
7.1 Anfrage der Bürgerliste;

hier: Gewerbesteuer Rhönsprudel
8. Informationen des Bürgermeisters
8.1 Öffentliche Belobigung

Joachim Bohl
Vorsitzender

Niederschrift über die  
2. öffentliche Sitzung des 
Jugendparlaments 2023 - 2025
am 17. November 2023

Ort: Husarenkeller Eichenzell
Beginn der Sitzung: 18:04 Uhr
Ende der Sitzung: 18:38 Uhr

Anwesend waren:

a) stimmberechtigt:
Vincent Mölter
Niclas Ohnesorge
Jonas Hack
Noah Jehn
Emilian Mihm
Constantin Heinz

Chiara Candiano
Emily Schwind
Finn Witzel
Lars Emil Erhard
Yazan Dibo

b) nicht stimmberechtigt:
Johannes Rothmund, Bürgermeister
Andreas Theilig, Jugendbetreuer
Dieter Kolb, Mitglied der Gemeindevertretung
Franziska Auth, Vorsitzende des Jugendparlaments 2021- 2023
Klaus Mölter, Zuschauer
Anna Block, Schriftführerin

Die Mitglieder des Jugendparlament sind durch Einladung des 
Vorsitzenden des Jugendparlaments vom 08.11.2023, auf Freitag, 
den 17.11.2023, um 18:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung, 
einberufen worden. Tagesordnung, Zeitpunkt und Ort der Sitzung sind in 
den Eichenzeller Nachrichten und auf der Homepage öffentlich bekannt 
gegeben worden. Der Vorsitzende des Jugendparlaments stellt bei 
Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Ladungsfrist 
keiner Einwände erhebt. Die Verhandlungen finden in einer öffentlichen 
Sitzung statt.
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Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 15, OT Rönshausen  
„Nördlicher Kernort“

Öffentliche Auslegung:
Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 15, OT Rönshausen „Nördlicher 
Kernort“ liegt einschließlich der Begründung mit Umweltbericht sowie 
den umweltrelevanten Informationen zu jedermanns Einsicht in der Zeit 
von

11. Dezember 2023 bis einschließlich 12.01.2024
im Treppenhaus der Gemeindeverwaltung Eichenzell, Bauverwaltung, 
Schlossgasse 7 A, 36124 Eichenzell, während der nachfolgend genannten 
Dienststunden öffentlich aus:
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr,
Montag, Dienstag, Donnerstag von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr und
Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr.
Bei Bedarf ist mit Terminvereinbarung eine Einsichtnahme auch 
außerhalb der Sprechzeiten möglich. Terminvereinbarung unter Tel.-Nr. 
06659 979-64.
Während der Beteiligungsfrist hat die Öffentlichkeit die Gelegenheit, 
sich über die Planung zu informieren und Anregungen sowie Änderungs- 
und Ergänzungswünsche vorzubringen. Die Äußerung kann schriftlich 
erfolgen; wünscht ein Bürger die Protokollierung seiner Äußerung, 
so kann dies geschehen. Im betreffenden Zeitraum können von 
jedermann Stellungnahmen auch per E-Mail bei der Gemeinde Eichenzell 
(gemeinde@eichenzell.de) unter Angabe des Betreffs „BBP Nr. 15 - OT 
Rönshausen“ vorgebracht werden.
Umweltbezogene Unterlagen:
Für die Bauleitplanung wurde eine Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 
4 BauGB durchgeführt. Auf der Grundlage früherer Planungen der 
Gemeinde Eichenzell, der vollzogenen Beteiligung der Öffentlichkeit nach 
§ 3 Abs. 1 BauGB und der Beteiligung der Behörden sowie der sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB liegen folgende, nach 
Einschätzung der Gemeinde Eichenzell wesentlichen umweltbezogenen 
Unterlagen zur Einsichtnahme vor:
[1] Umweltbericht zum Bebauungsplan Nr. 15, Ortsteil Rönshausen 

„Nördlicher Kernort“
[2] Landschaftsplan der Gemeinde Eichenzell (im Internet einsehbar 

unter https://www.eichenzell.de, Kategorie „Bauen und Wohnen“, 
Unterpunkt „Bauplanung“).

[3] Eingegangene Stellungnahmen aus der Beteiligung der 
Öffentlichkeit

[4] Eingegangene Stellungnahmen aus der Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange sowie der sonstigen Träger öffentlicher Belange

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Tiere und Pflanzen finden 
sich in [1], in allgemeiner Form in [2] und [4]:
•	 Es werden Aussagen getroffen zu Schutzgebieten, 

Lebensraumpotential, Auswirkungen der Planung, 
Artenschutz, Habitatstrukturen, Ergänzungspflanzungen und 
Ausgleichsmaßnahmen.

•	 In der Stellungnahme der hessischen Gesellschaft für Ornithologie 
und Naturschutz vom 17.08.2023 werden Aussagen getroffen Flora 
und Fauna, artenschutzrechtlich relevanten Reptilien und Vogelarten 
sowie Fledermäusen.

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Boden und Wasser 
finden sich in [1], in allgemeiner Form in [2] und [4]:
•	 Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: 

Geologischen Grundlagen, Bodenarten, Altlasten, Flächennutzung, 
Trinkwasserschutzgebiete, Maßnahmen zum Schutz des Bodens 
sowie Erkenntnisse über das Vorkommen von Kampfmitteln.

Die Genehmigung des Finanzplans JuPa sei notwendig, um die 
Öffentlichkeitsarbeit des Jugendparlaments zu stärken und vielfältiger 
Jugendprojekte in der Gemeinde umzusetzen. Dies soll zur aktiven 
Einbindung der Jugend in die Gemeindeentwicklung beitragen.
Durch die Umsetzung dieser Maßnahmen wird eine gestärkte Präsenz 
des Jugendparlaments in der Öffentlichkeit, eine verbesserte Vernetzung 
mit Jugendräumen, eine digitale Sichtbarkeit und eine erfolgreiche 
Durchführung von Jugendaktionstagen erwartet.
Unter der Leitung des Vorsitzenden des Jugendparlaments, Vincent 
Mölter, wird die Abstimmung über den Antrag durchgeführt.
dafür: 11; dagegen: 0; enthalten: 0;
Der Antrag ist somit angenommen.
Vincent Mölter erwähnt, dass das Kinderhilfswerk dem Jugendparlament 
ein Angebot über ein Image Film gemacht habe. Dieser zwei bis 
fünfminütige Film soll auf einer eigenen Website (Jupa-eichenzell.
de) veröffentlicht werden. Mit diesem kostenfreien Angebot soll 
das Jugendparlament sowie die Gemeinde unterstützt werden und 
beide Seite vorgestellt werden. Der Film und die Interviews sollen am 
08.12.2023 gedreht werden.
zu 7
Die Zusammenarbeit mit den Jugendräumen in der Gemeinde Eichenzell 
habe in den letzten beiden Jahren viel Zeit in Anspruch genommen. Es 
wurde beschlossen, künftig keine Sitzungen des Jugendparlaments mehr 
dort abzuhalten. Stattdessen sollen die Räumlichkeiten bei Treffen und 
Vor-Ort-Begegnungen genutzt werden, um die Vernetzung zwischen 
dem Jugendparlament und der Jugend in der Gemeinde effektiver zu 
gestalten.
zu 8
Vincent Mölter erklärt, dass bereits viel intern besprochen worden sei. 
Constantin Heinz bringt die Idee ein, einen öffentlichen Discord-Server 
für das Jugendparlament zu erstellen, um Werbungen und Aktionen 
gemeinsam zu planen und publik zu machen.
Der Vorsitzende des Jugendparlaments, Vincent Mölter, bedankt sich für 
die Aufmerksamkeit und schließt die Sitzung. Der nächste Sitzungstermin 
wird per Einladung bekannt gegeben.
Eichenzell, den 20. November 2023

Vincent Mölter Anna Block
Vorsitzender Schriftführerin

Bauleitplanung der 
Gemeinde Eichenzell
Bebauungsplan Nr. 15, OT Rönshausen  
„Nördlicher Kernort“
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m § 4 Abs. 2 
Baugesetzbuch - Öffentliche Auslegung
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Eichenzell hat in ihrer Sitzung am 
26.01.2023 die Aufstellung eines Bebauungsplans Nr. 15, OT Rönshausen 
„Nördlicher Kernort“ beschlossen.
Planungsziel:
Ziel des Bebauungsplans ist es, hier ein Mischgebiet gemäß § 6 
Baunutzungsverordnung zu etablieren, um so eine spätere Bebauung 
zu erleichtern und planungsrechtlich zu sichern. Damit wird dem 
Ziel der Gemeinde Eichenzell, einen Teil des Wohnraumbedarfs über 
eine Innenverdichtung zu erreichen sowie derzeit nicht genutzte 
Flächen in Nutzung zu bringen, entsprochen. Grundlage der Planung 
ist ein zweistufiges Regelverfahren. Der Flächennutzungsplan stellt 
den Geltungsbereich als gemischte Baufläche dar. Daher kann der 
Bebauungsplan gemäß §8 Abs. 2 BauGB aus dem Flächennutzungsplan 
entwickelt werden.
Plangebiet:
Das Plangebiet liegt südlich der Rhönbahn-Trasse Fulda-Gersfeld und 
umfasst die folgenden Flurstücke:
Flur 5, Flst. 14/12, 14/13, 14/16,
Flur 6, Flst. 27/2 (Habersackstraße), 3/5, 1, 4/19, 4/15, 4/17, 4/7, 4/12, 4/5, 
4/13, 5,1, 4/16, 5/2, 7/7 (Ellerweg), 7/3, 7/4, 7/5, 8/8, 8/7, 8/6, 9/3, 12/1, 
12/2, 11/2, 11/3, 28/2 (Am Rhöngarten), 28/1, 28/3, 29, 13, 14/2, 14/3, 
15/4, 15/7, 15/10, 15/11, 16/9, 17/14, 16/10, 17/15, 32/3, 19/2, 20/5, 20/4, 
21/1, 22/1, 24/1, 25/6, 25/7, 26/2, 26/3, 25/2, 25/3,
Flur 3, Flst. 48/2 (Brunnenstraße), 32/10, 32/9, 32/3, 32/7, 32/8, 32/9, 
32/11, 34/1, 34/2, 35/4, 35/5, 49/2, 36/7, 36/8, 36/9, 36/11, 47/1, 46
Der Geltungsbereich umfasst eine Gesamtfläche von ca. 72.000,00 m²,  
er ist aus der nachstehenden Abbildung ersichtlich:
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•	 In der Stellungnahme des Regierungspräsidiums Kassel - FD 

Grundwasserschutz, Wasserversorgung, Altlasten und Bodenschutz 
vom 15.08.2023 werden Aussagen getroffen zu Grundwasserschutz, 
Wasserversorgung, Hochwasserschutz, Gewässer, Bodenschutz.

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Klima, Luft und 
Menschen finden sich in [1], in allgemeiner Form in [2] und [4]:
•	 Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu: 

Klimadaten, Luftqualität, Immissionen und Emissionen, Vermeidung 
fossiler Brennstoffe.

•	 In der Stellungnahme des Regierungspräsidiums Kassel - FD 
Immissionsschutz vom 02.08.2023 werden Aussagen getroffen zum 
gewerblichen Immissionsschutz

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Kultur und 
Sachgüter finden sich in [1], in allgemeiner Form in [2] sowie in [3], [4]:
•	 Es werden Aussagen getroffen zu baulichen Anlagen im Bestand, 

Beachtung von denkmalschutzrechtlichen Belangen
•	 In der Stellungnahme des Landkreises Fulda - FD Denkmalschutz 

vom 11.09.2023 werden Aussagen getroffen zum Denkmalschutz 
sowie denkmalschutzrechtlich relevanten Gebäuden in der Ortslage 
des Ortes Rönshausen.

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgut Landschaftsbild finden 
sich in [1], in allgemeiner Form in [2]:
•	 Es werden Aussagen getroffen zu Vielfalt, Eigenart, Naturnähe und 

Erholungsfunktion
Einsichtnahme im Internet:
Der Inhalt dieser Bekanntmachung, der Entwurf des Bebauungsplanes 
einschl. der Begründung sowie die umweltrelevanten Unterlagen und 
weitere Unterlagen, können auch auf der Internetseite der Gemeinde 
Eichenzell unter: https://www.eichenzell.de, Kategorie „Bauen 
und Wohnen“, Unterpunkt „Bauplanung“ - „Veröffentlichungen 
Bebauungspläne“ eingesehen und heruntergeladen werden. 
Ein entsprechender Verweis auf diese Seite erfolgt auch im 
Bauleitplanungsportal des Landes Hessen unter: https://bauleitplanung.
hessen.de/bebauungsplan/gemeinden-von-a-bis-z.
Hinweise:
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der Auslegungsfrist 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde 
Eichenzell deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Bauleitplanverfahren nicht von 
Bedeutung ist (§ 4 a Abs. 6 BauGB).
Abschließend wird darauf hingewiesen, dass Dritte (Privatpersonen) 
mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer 
angegebenen Daten, wie z.B. Name, Anschrift, Telefonnummer, 
E-Mail-Adresse etc. zustimmen. Gemäß Artikel 6 Abs. 1c und 1e 
der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) werden die Daten im 
Rahmen des Bauleitplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten 
Dokumentationspflichten und für die Informationspflicht ihnen 
gegenüber genutzt.
Eichenzell, den 27.11.2023

Johannes Rothmund
Bürgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet

Pässe und Ausweise

Bei der Gemeindeverwaltung Eichenzell sind
Personalausweise, die bis zum 15.11.2023
und Reisepässe, die bis zum 15.11.2023

beantragt wurden, eingetroffen.

Bitte bringen Sie die alten Ausweispapiere, falls noch nicht abgegeben, 
beim Abholen mit.

Stellenausschreibung der 
Gemeinde Eichenzell
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt, befristet bis 
voraussichtlich 31.03.2026

eine/n Ordnungspolizeibeamten/in (m/w/d)
Vollzeit, Teilzeit
EGr. 6 TVöD
Zu Ihren Aufgaben gehören:
•	 als Schwerpunkt die Verkehrsüberwachung des ruhenden und 

fließenden Verkehrs unter Zuhilfenahme Technischer Mittel im 
Ordnungsbehördenbezirk

•	 allgemeine Gefahrenabwehr
•	 Überwachung kommunaler Satzungen der Gemeinde Eichenzell
•	 Amtshilfe für andere Behörden
•	 Sachbearbeitung von festgestellten Ordnungswidrigkeiten
•	 Auswertung und Bearbeitung von Geschwindigkeitsverstößen 

mittels EDV
•	 Fahrerermittlungen im Außendienst
•	 Wahrnehmung von Gerichtsterminen
Sie bringen mit:
•	 abgeschlossene Ausbildung in einem anerkannten 

Ausbildungsberuf
•	 abgeschlossene Ausbildung zur Ordnungspolizeibeamtin / 

zum Ordnungspolizeibeamten gem. § 99 Hess. Gesetz über 
die öffentliche Sicherheit und Ordnung (HSOG) oder die 
Bereitschaft eine entsprechende Ausbildung in der Dienstzeit zu 
absolvieren

•	 Berufserfahrung im Verwaltungsbereich ist von Vorteil
•	 Grundkenntnisse im Verkehrs- und Ordnungswidrigkeitenrecht 

sowie anderen Rechtsgebieten sind erwünscht
•	 Bereitschaft zur Dienstleistung außerhalb der normalen 

Arbeitszeit und an Wochenenden oder Feiertagen
•	 Bereitschaft zum Tragen von Dienstkleidung
•	 MS Office-Kenntnisse
•	 Fahrerlaubnis der Klasse B
•	 Kommunikationsfähigkeit und Durchsetzungsvermögen
•	 Eigeninitiative und Teamfähigkeit
•	 Kooperations-, Konflikt- und Kritikfähigkeit
•	 Interkulturelle Kompetenz
Wir bieten Ihnen:
•	 eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 

motivierten Team
•	 flexibles Arbeitszeitmodell im Rahmen unserer 

Gleitzeitregelungen
•	 attraktive Vergütung nach dem TVÖD
•	 Altersvorsorge und Sonderzahlungen für Tarifbeschäftigte
•	 Dienstrad-Leasing
•	 individuelle Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten
Weitere Infos:
•	 Es handelt sich um eine befristete Beschäftigung 

voraussichtlich bis zum 31.03.2026.
Eine dauerhafte Weiterbeschäftigung wird angestrebt
•	 Die Gemeinde Eichenzell strebt an, den Anteil von Frauen in 

diesem Bereich zu erhöhen, Bewerbungen von Frauen werden 
daher besonders begrüßt.

•	 Wir bitten, Bewerbungen per E-Mail ausschließlich im  
PDF-Format zu übersenden.

•	 Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung eine Kopie Ihres 
Führerscheins bei.

•	 Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 
bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 14.01.2024 als  
PDF-Datei an: bewerbung@eichenzell.de

Für weitere Fragen sind wir gerne für Sie da:
Frau Liebert, Leiterin Personalamt
Tel.: 06659 979-24, E-Mail: sandra.liebert@eichenzell.de
Herr Gernhardt, Leiter Ordnungsamt
Tel.: 06659 979-87, E-Mail: thomas.gernhardt@eichenzell.de

Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellenbesetzung 
im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. DSGVO gespeichert
und verarbeitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens 
werden Ihre persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht.
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Plachtiner in Eichenzell
Kaffee- und Filmnachmittag der Egerländer Heimatstube am 25. November 2023
Bericht von Richard Šulko (gekürzte Fassung)
Zu einem Kaffee- und Filmnachmittag lud die Egerländer 
Heimatstube in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Eichenzell am 
Samstag, dem 25. November in den Kultursaal des Eichenzeller 
Schlösschens ein. In einer mehrstündigen Begegnung im 
Beisein der Beauftragten der Hessischen Landesregierung für 
Heimatvertriebene und Spätaussiedler, Margarete Ziegler-
Raschdorf, wurde der Nachmittag der Vorstellung des vor 
kurzem eröffneten Museum in Fleißen gewidmet. Musikalisch 
begleitete die Veranstaltung das Duo „Målaboum“ aus Plachtin 
bei Netschetin, das mit dem Fleißener Bürgermeister Petr Schaller 
anreisten.
Wie die Egerländer aus Fleißen nach Eichenzell kamen…
1946 wurden über 500 vertriebene Egerländer aus den Heimatgemeinden 
Fleißen (Plesná) und Schnecken (Šneky) in der heutigen Großgemeinde 
Eichenzell angesiedelt. Seit 1999 erinnern Egerländer Kulturgüter und 
Dokumente in der Egerländer Heimatstube an die alte Heimat. Sehr 
bald wurde die Egerländer Gmoin Eichenzell gegründet und schloss 
sich der Kulturarbeit in ihrer neuen Heimat an. Die Gmoi ist heute 
nicht mehr existent, aber im Rahmen der Aktivitäten der Egerländer 
Heimatstube wird die Heimatarbeit fortgesetzt. Der Kulturnachmittag 
war ein ausgezeichnetes Beispiel dafür. Dieter Kolb, Bürgermeister a.D. 
und Leiter der Heimatstube, begrüßte die Gäste, die den Kultursaal des 
fast komplett füllten. An den reichlich gedeckten Tischen standen Kaffee 
und Kuchen und das Programm konnte beginnen. Nach Einleitung Kolbs 
wurde der „Willkommensfilm“ des Fleißener Museums gezeigt. Die 
Hauptperson in diesem Film ist der in 2021 verstorbene Adolf Penzel, 
langjähriger Leiter der dortigen Egerländer Gmoin. Adolf Penzel wurde 
im Jahr 1935 in Fleißen geboren. Nach der Vertreibung kam er nach 
Eichenzell. Durch seine langjährigen Kontakte zum heutigen Plesná 
(Fleißen) konnte er Verbindungen zwischen der Gemeinde Eichenzell und 
Plesná knüpfen, die zu einer aktiven Städtepartnerschaft führte. In dem 
Film erzählt Penzel sein ganzes Leben: von der glücklichen Kindheit in 
Fleißen, bis zu der Vertreibung. Ein rührendes Dokument, welches für die 
jetzigen Bewohner Tschechiens ganz wichtig ist.

Egerländer Brücke….
In zwei Blöcken konnte das Duo „Målaboum“ eine „Egerländer Brücke“ 
zwischen Eichenzell und Plachtin (es sind 340 km Entfernung) herstellen. 
Das Duo bilden Richard Sulko (Hausname Måla Richard), der letzte in 
Tschechien lebende Autor, der in Egerländer Mundart schreibt und singt. 
Er wird von seinem Sohn Vojtěch auf der Zither begleitet. Mit Gedichten 
in Egerländer Mundart und Egerländer Volksliedern erfreuten sie nicht 
nur die hier versammelten Egerländer. Dabei konnte man hören, dass das 
Egerländer Volkstum in Eichenzell noch lebendig ist. Bei „Heint scheint 
da Moun sua schäin“ sang der ganze Saal mit. Damit wurden ein schöner 
musikalischer Bogen und eine Brücke zwischen Hessen und Böhmen 
gespannt. Ein wunderschönes Erlebnis, eine lebendige, gemeinsame 
Heimat. Im zweiten Block wurden drei Filme mit den Zeitzeugen aus 
Fleißen und Schnecken mit Maria Hartung, Heinz Sattler und Marga 
Schmitt vorgestellt. Sehr berührend war die Beschreibung Maria Hartungs 
über den Tod ihrer Schwester Heidi. Aber auch die Zeugnisse von Heinz 
Sattler und Marga Schmitt zeigten die Tragödie des 20. Jahrhunderts. 
Eine Überraschung erlebte Vojtěch Šulko nach dem offiziellen Teil: 
die 85-jährige, aus dem Egerland stammende, Renate Heil holte ihre 
Zither hervor und erfreute mit mehreren Liedern die Zuhörer. Es war ein 
rührendes Bild, welches wiederum einen Egerländer Bogen darstellte: 
zwei Zitherspieler, Jahresunterschied 55 Jahre und 340 km Entfernung 
musizieren gemeinsam!

Der Kultursaal war fast bis auf den letzten Platz gefüllt.

Das Musikduo „Malaboum“ - Richard und Vojtěch Šulko

Vojtěch Šulko mit Renate Heil

Die Zeitzeugen im Gespräch mit Margarete Ziegler-Raschdorf
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v.l.: Vojtěch Šulko, Bürgermeister Johannes Rothmund, Václav Janca (ehemaliger Bürgermeister Plesná), Petr Schaller (Bürgermeister Plesná),  
Birgit Kömpel (Vorsitzende des Partnerschaftsvereins Grenzenlos e.V.), Dieter Kolb (Leiter der Egerländer Heimatstube Eichenzell),  

Margarete Ziegler-Raschdorf (Landesbeauftragte für Heimatvertriebene und Spätaussiedler), Richard Šulko

Die Zeitzeugen Maria Hartung, Heinz Sattler, Marga Schmitt mit Bürgermeister Johannes Rothmund und Václav Janca
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Smart City

Smart City-Büro Eichenzell
Sie haben Fragen oder wollen sich  
über Smart City informieren?
Dann vereinbaren Sie vorab einen Termin mit uns unter 
smartcity@eichenzell.de oder 06659 979 31.

Smart City-Büro
Gersfelder Straße 2
36124 Eichenzell

Wie richte ich mein Handy ein, verschicke Fotos oder kaufe online ein? 

Bei Fragen rund um Handy, Tablet und Computer helfen unsere geschulten 
ehrenamtlichen Digitallotsen - kostenlos und gerne auch bei Ihnen zu Hause. 

Bitte wenden Sie sich an das Smart City-Büro,
Christopher Müller, Tel: 06659 979-32, E-Mail: christopher.mueller@eichenzell.de.

Digitallotsen
der Gemeinde Eichenzell

Ehe- und Altersjubilare

Wir gratulieren unseren Jubilaren
vom 30.11.2023 bis 06.12.2023
75. Geburtstag
Johann Novotny, Welkers
Diamantene Hochzeit
Wigbert und Siglinde Bug, Welkers

Der Gemeindevorstand wünscht auch allen anderen 
Geburtstagskindern und Ehejubilaren, die im genannten Zeitraum 
feiern, Gesundheit und persönliches Wohlergehen!

Das Amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Eichenzell „Eichenzeller Nachrichten“  
erscheint wöchentlich in einer Auflage von 5.390 Exemplaren. Sie werden innerhalb  
des Verbreitungsgebietes kostenfrei an jeden Haushalt zugestellt.

Herausgeber: Gemeinde Eichenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell (V.i.S.d.P),  
Telefon (0 66 59) 97 90, Telefax (0 66 59) 97 99 39, E-Mail: gemeinde@eichenzell.de,  
www.eichenzeller-nachrichten.de

Produktion: LINUS WITTICH Medien KG, Industriestraße 9-11, 36358 Herbstein,  
Telefon (0 66 43) 96 27-0, info@wittich-herbstein.de, www.wittich.de,  
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel, verantwortlich für den 
Anzeigenteil: Yasmin Hohmann. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: der Herausgeber. Einzelstücke außerhalb des Verbreitungsgebietes 
durch den Verlag zum Preis von 3,00 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). Für die Richtigkeit 
der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen 
nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den 
Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung. 

Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene 
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können  
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit.  
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen.  
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.

Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit 
politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende 
Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.

Zustellung: MLH Medienlogistik Hessen GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 8, 36043 Fulda

Foto: Manfred Schwab
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„Wir sind stolz darauf, Smart City-Kommune zu sein“

Alltag der Eichenzeller  
wird durch Modellprojekt nachhaltig verändert
„Miteinander, gemeinwohlorientiert, nachhaltig und smart.“ Diesen 
Eigenschaften hat sich die Gemeinde Eichenzell verschrieben. Seit 
September 2020 trägt sie den Titel Smart City-Kommune. Ziel ist es, in die 
Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger durch digitale Maßnahmen zu 
steigern. Eichenzell leistet in vielen Bereichen Pionierarbeit und ist schon 
heute wichtiger Ratgeber für andere Kommunen im ländlichen Raum. Doch 
was ist seit dem Smart City-Startschuss passiert? Wo geht die Reise hin? Zeit 
für ein Update mit den Verantwortlichen.

1. Was ist die Grundvoraussetzung für eine Smart City-
Kommune?
Johannes Rothmund: Beim Smart City-Projekt geht es um die digitale 
Transformation von Kommunen in Deutschland und weltweit. Dafür 
benötigen sie zum einen eine langfristige und individuelle Strategie, 
passende Infrastrukturen und qualifiziertes Fachpersonal. Essenziell 
sind auch der Wissenstransfer der Smart Cities untereinander und die 
Zusammenarbeit mit regionalen Partnern. Vor allem aber braucht es 
Mut, Weitblick und Offenheit gegenüber neuen Technologien und 
Veränderungen. Ganz wichtig ist dabei auch das Thema „Teilhabe“. 
Denn Smart City, das sind wir alle. Ob in Eichenzell oder weltweit: Wir 
Smart Cities sind darauf angewiesen, dass die kommunalen Vertreter, die 
Bevölkerung und alle übrigen Akteure diesen Veränderungsprozess aktiv 
begleiten und mitgestalten.

2. Und was bedeutet Smart City für eine Kommune wie 
Eichenzell konkret?
Johannes Rothmund: Digitalisierung ist mittlerweile ein unverzichtbarer 
Bestandteil in unserem Alltag und wird in Zukunft noch mehr Raum 
einnehmen. Wir in Eichenzell wollen uns von dieser Entwicklung 
nicht überrollen lassen, sondern sie schon heute für unsere moderne, 
lebenswerte und attraktive Gemeinde aktiv nutzen. Deshalb haben 
wir uns mit dem Smart City-Projekt in eine weltweite Bewegung 
von Kommunen eingereiht, die Digitalisierung als Chance begreifen. 
Das Smart City Projekt versetzt uns in die Lage, die zukünftigen 
Bedarfe unserer Gemeinde frühzeitig zu erkennen und entsprechende 
Maßnahmen zu entwickeln. Dabei betreten wir technisch oft Neuland, 
schöpfen aber auch enormes Potential für die Herausforderungen einer 
Gemeinde wie Eichenzell aus.

3. Mit welchen Fragestellungen beschäftigen Sie sich?
Johannes Rothmund: Unsere Leitfrage ist immer: Wo kann Digitalisierung 
den Alltag unserer Bevölkerung verbessern? Daher suchen wir in sechs 
Bereichen nach zukunftsfähigen Lösungen: Gesundheit und Pflege; 
Wohnen, Leben und Stadtentwicklung; Umwelt und Energie; Wirtschaft, 
Industrie und Handel; Mobilität sowie Verkehr. Dabei orientieren wir 
uns einerseits an den Herausforderungen unserer Zeit – beispielsweise 
Inklusion, Ärztemangel oder den zunehmenden Hochwasser- und 
Starkregenereignissen – und andererseits an den ortsspezifischen 
Bedürfnissen der Bürgerschaft. In Bürgerbeteiligungsverfahren hat sich 
zum Beispiel gezeigt, dass sich die Menschen in Eichenzell vor allem 
Orte für Austausch und digitales Lernen wünschen. Daher planen wir 
einen smarten Begegnungsraum und Mobilitätsstationen, wo Menschen 
gemeinsam lernen, sich treffen oder Verkehrsmittel teilen können.

4. Und welchen Nutzen hat der normale Bürger?
Christopher Müller: Smart City ist ein langfristig angelegter Prozess. 
Zunächst scheint der Nutzen für den Durchschnittbürger nicht sofort 
erkennbar zu sein, aber er ist nachhaltig und hilft ihm im Alltag. Einige 
Beispiele: Von unseren Medienbildungsprojekten profitieren aktuell 
vor allem Senioren und Schüler. Unsere Eichenzell App wiederum 
richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger, ebenso wie der geplante 
bedarfsorientierte On-Demand-Verkehr, der schlecht erreichbare Ortsteile 
anbinden soll. Projekte wie der Aufbau einer gemeindeeigenen IT-
Infrastruktur mit Sensoren an Straßenlaternen, Brücken und Bäumen 
schlagen im Ernstfall Alarm: Bei Hochwasser wird die Gemeinde über 
ein Starkregenfrühwarnsystem Bürger und Einsatzkräfte schneller 
informieren können, bei Trockenheit kann sie passgenau bewässern.

5. Wie wichtig ist der Smart City-Gedanke für die Vereine?
Anne Jana: Vereine bilden das Rückgrat unserer Gesellschaft. Sie 
sind Treffpunkte und bringen generationenübergreifend Menschen 
zusammen. Damit sind sie für die Smart City-Idee ideale Partner und 
Botschafter. Leider engagieren sich aber immer weniger Menschen 

ehrenamtlich. Das ist ein bundesweiter Trend. Deshalb unterstützen wir 
in Eichenzell unsere Vereine mit Smart City. In der Eichenzell App findet 
sich ein zentraler Veranstaltungskalender für die Vereine. Sie können dort 
Veranstaltungen, Feste und Jubiläen eintragen und allen Bürgerinnen 
und Bürgern zugänglich machen. Im nächsten Schritt planen wir für 
jeden Verein ein eigenes Profil mit wichtigen Daten und Kontaktinfos, 
quasi eine eigene kleine Webseite. Damit wollen wir eine lebendige 
Bürgerplattform schaffen und für die Attraktivität unserer Vereine 
werben.

6. Ist das Thema Smart City nicht eher etwas für Großstädte 
oder Ballungszentren?
Christopher Müller: Immer noch lebt ein großer Teil der Bevölkerung in 
Deutschland außerhalb von Großstädten. Smart City-Projekte also nur 
auf Ballungszentren zu begrenzen, wäre fatal und würde den ländlichen 
Raum von der Digitalisierung abschneiden. Eichenzell profitiert von den 
innovativen Projekten, die durch Smart City entstehen. Unser Wissen 
geben wir an andere Kommunen weiter. Im Austausch mit anderen 
Kommunen innerhalb des Smart City-Projekts entsteht somit ein Verbund 
für spezielle Lösungen im ländlichen Bereich.

7. Hat Smart City auch einen Mehrwert für unsere 
Gesellschaft?
Christopher Müller: Definitiv. Digitalisierung bedeutet Innovation 
und Wettbewerbsfähigkeit. Smart City ist ein wichtiger Teil 
davon. Je früher sich Kommunen mit diesem beherrschenden 
Zukunftsthema beschäftigen, desto besser werden sie die zukünftigen 
Herausforderungen erfolgreich meistern können. Für den Einzelnen 
können digitale Lösungen den Alltag erleichtern, ihn nachhaltiger und 
ressourcenschonender gestalten und so die Lebensqualität insgesamt 
verbessern. Voraussetzung dafür ist allerdings, dass wir Wissen und 
Technik in die Breite tragen und alle, seien es „Digital Natives“ oder 
analog aufgewachsene Menschen, bei der digitalen Stadtentwicklung 
mitnehmen. Wir brauchen nicht nur die Smart City, sondern auch die 
smarten Bürgerinnen und Bürger.

8. Wie digital muss eine Kommune wie Eichenzell denn sein?
Nico Schleicher: So digital wie möglich, wenn es um eine leistungsfähige 
IT-Infrastruktur, Datensicherheit, barrierefreien Wissenszugang und 
den Zugang zu Verwaltungsdienstleistungen geht. Nur so digital 
wie nötig, um den Menschen nicht aus dem Blick zu verlieren. Denn 
Digitalisierung kann nur ein Baustein auf dem Weg zur Smart City sein. 
Wir verfolgen kein technikgetriebenes Leitbild, das den Menschen in 
den Hintergrund drängt, ganz im Gegenteil. Auch eine smarte Gemeinde 
wird weiterhin von „analogen“ Werten wie Solidarität, Toleranz, 
Gemeinschaft und Hilfsbereitschaft getragen werden. Bei unseren 
Projekten setzen wir daher immer auch auf persönliche Begegnung 
und achten darauf, möglichst niemanden auszuschließen. Denn soziale 
Teilhabe beruht heute verstärkt auf digitaler Inklusion. Mit unserem 
flächendeckenden Glasfasernetz haben wir in Eichenzell bereits vor 
Jahren etwas geschaffen, was sich viele Menschen für ganz Deutschland 
wünschen: uneingeschränkten Zugang ins Internet, ohne geographische 
Diskriminierung. Darauf baut Smart City.

9. Die Eigenschaften nachhaltig und innovativ fallen immer 
wieder im Zusammenhang mit Smart City – warum?
Nico Schleicher: Als Smart City probieren wir Ideen aus, die sich so 
bislang noch nicht etabliert haben. Zugleich müssen sie nachhaltig und 
modellhaft sein. Das heißt: Sie müssen einen langfristigen Nutzen haben 
und sich auf andere Kommunen übertragen lassen. Beide vom Bund als 
verbindlich vorgegebenen Zielvorgaben erfüllen beispielsweise unsere 
europaweit einzigartigen smarten Straßenlaternen an unserer Teststrecke 
„Am Märzrasen“ in Eichenzell-Welkers. Sie sollen unter anderem über 
Sensoren Verkehrs- und Umweltdaten liefern und werden über eine neu 
entwickelte virtuelle Glasfasertechnik drahtlos vernetzt. Nachhaltig 
daran ist, dass wir für den Aufbau dieser neuen digitalen Infrastruktur die 
bestehende Straßenbeleuchtungslandschaft nutzen und die Beleuchtung 
zukünftig bedarfsgerecht und ressourcenschonend steuern können. 
Neben der Verpflichtung zu Pioniergeist beinhalten die Zielvorgaben des 
Bundes auch ausdrücklich eine „Lizenz zum Scheitern“. Denn ob eine 
neue Maßnahme langfristig erfolgreich ist, erweist sich oft erst nach 
vielen Testläufen. Manches Mal muss nachjustiert oder ein Vorhaben 
sogar aufgegeben werden.

Smart City-Büro Eichenzell
Sie haben Fragen oder wollen sich  
über Smart City informieren?
Dann vereinbaren Sie vorab einen Termin mit uns unter 
smartcity@eichenzell.de oder 06659 979 31.

Smart City-Büro
Gersfelder Straße 2
36124 Eichenzell
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10. Es ist Zeit für eine Bilanz: Was hat sich durch den Smart 
City-Gedanken in Eichenzell verändert?
Anne Jana: Smart City ist ein Prozess. Bereits in der Strategiephase 
haben wir erste Projekte erfolgreich umgesetzt, seit einem Jahr sind wir 
nun in der Umsetzungsphase. Die Eichenzeller Bürger hatten also schon 
etwas Zeit, sich mit dem Smart City-Gedanken vertraut zu machen. 
Zwar ist Digitalisierung, besonders wenn es um technisch komplexe 
Projekte geht, noch immer nicht für jeden richtig greifbar, aber wir 
spüren Interesse und Fortschritt. Leichter nachvollziehbare Projekte, 
wie unser Starkregenfrühwarnsystem in Kooperation mit dem Landkreis 
Fulda oder die Eichenzell App, werden sehr positiv aufgenommen. Auch 
unsere Digitalisierungskurse, die wir gemeinsam mit der Volkshochschule 
Fulda anbieten, sind immer ausgebucht. Seitdem wir diese Formate 
für alle Altersgruppen geöffnet haben, melden sich sogar Berufstätige 
in der Altersgruppe 50+. Das zeigt, wie groß der Bedarf an digitalen 
Kompetenzen tatsächlich ist, und auch die zunehmende Bereitschaft, 
diese Wissenslücken aktiv zu schließen.

11. Es gibt immer auch mal wieder Kritik: Warum? Und wie 
gehen Sie damit um?
Johannes Rothmund: Kritik gibt es – wie bei allen anderen Smart Cities 
auch – immer wieder und aus ganz unterschiedlichen Gründen. Einigen 
Menschen geht das Projekt nicht schnell genug, andere hinterfragen 
den Sinn bestimmter Maßnahmen, wieder andere weisen auf Fehler 
im Projektmanagement hin oder fühlen sich als Zielgruppe zu wenig 
mitgedacht. Über all diese Kritik, sofern sie sachlich und konstruktiv 
ist, freuen wir uns. Denn sie zeigt, dass Menschen sich mit Smart City 
beschäftigen. Sie spornt uns auch an, besser zu werden – wenn wir 
merken, dass uns Fehler unterlaufen sind, unsere Vorhaben Bedenken 
auslösen oder noch nicht ausreichend verstanden werden.

Grundsätzlich gilt aber auch: Smart City Eichenzell ist ein 
Stadtentwicklungsprojekt im Auftrag der Bundesregierung und der 
Gemeinde, es soll Dinge verändern. Damit tun sich viele Menschen 
naturgemäß schwer. Smart City ist außerdem ein Großprojekt mit 
einerseits verpflichtenden konkreten Vorgaben der Fördermittelgeber 
und andererseits vielen Beteiligten mit unterschiedlichen Visionen für die 
Zukunft Eichenzells, die sich nicht alle unter einen Hut bringen lassen. 
Dieses Spannungsverhältnis können wir nicht auflösen. Wir planen 
dennoch zukünftig transparenter und verständlicher zu kommunizieren, 
noch kleinteiliger alle Akteure und Experten in den Prozess einzubinden, 
die Bürger mehr zu Wort zu kommen lassen und durch neue 
Veranstaltungsformate Digitalisierung erfahrbarer zu machen. So hoffen 
wir, langfristig alle Menschen in Eichenzell begeistern und von der Smart 
City-Idee überzeugen zu können.

12. Neben Eichenzell sind mit Darmstadt und Kassel zwei 
Großstädte hessische Smart City-Kommunen. Wie kam 
Eichenzell zu dieser privilegierten Stellung im Land?
Johannes Rothmund: Wir sind tatsächlich sehr stolz darauf, Smart 
City-Kommune zu sein. Damit schreiben wir eine Tradition fort. Denn 
bereits seit vielen Jahren machen sich Menschen in Eichenzell Gedanken 
darüber, wie sie die Gemeinde zukunftsfähig digital gestalten können. 
Schon vor zehn Jahren wurde damit begonnen, ein eigenes Glasfasernetz 
für schnelles Internet aufzubauen. Dieser Umstand war für unsere 
Bewerbung ein großer Pluspunkt, genauso wie die bürgernahen 
Projektideen. Eichenzell hatte also von Anfang an gute Voraussetzungen 
dafür, Smart City zu werden. Und den nötigen Mut und Innovationsgeist, 
denn die finden sich im ländlichen Raum genauso wie in der Großstadt.

Smart City Eichenzell-Projektverantwortliche: v.l.: Nico Schleicher, Bürgermeister Johannes Rothmund und Christopher Müller
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Herrenhaus

Ob Anfragen, Reservierungen, Einladungen, Arbeits- 
angebote, neue Ideen und sonstiges Engagement… 

Ich freue mich auf Ihren Anruf oder Ihre Mail:

Felix Beusch Herrenhaus, 
Am Hof 12, 36124 Eichenzell
Telefon  0 66 59. 9 99 48-13
f.beusch@antonius.de

Ko
nt

ak
t

AWO-Quartier Eichenzell

Adresse  Am Riedrain 9a, 36124 Eichenzell
Telefon  06659 9868545
Mobil  0160 90871899
E-Mail Andrea.Tabaka@awo-nordhessen.de

Quartiersmanagerin
Andrea Tabaka

Um telefonische 
Terminvereinbarung 
wird gebeten.

Beratungszeiten im Husarenkeller
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr

Regionalforum Südwest

Regionalmanagement

Beratung von potenziellen Projektträgern
Unterstützung bei der Förderantragstellung
Mitarbeit an der Umsetzung des  
Regionalen Entwicklungskonzepts
Interessenvertretung des Regionalforums
Öffentlichkeitsarbeit

Stefan Hesse  
Regionalmanager
Rabanusstr. 33 · 36037 Fulda
Telefon  0661 2509908
Fax  0661 2509940
E-Mail  info@rffs.de
Internet  www.rffs.de

Bad Salzschlirf    Eichenzell    Flieden    Hosenfeld    Großenlüder    Kalbach    Neuhof

Behindertenbeauftragter

 

 

 

 
 

 

Heimatmuseum/Egerländer Heimatstube

Besuche und Führungen 
donnerstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Gruppen ab 5 Personen nur nach vorheriger Anmeldung.
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung.

Heimatmuseum Eichenzell
Museumsleiter: Norbert Hahnel
(01 71) 18 18 601
heimatmuseum@eichenzell.de

Egerländer Heimatstube
Leiter: Dieter Kolb
(06 61) 90 19 72 30
egerlaender-heimatstube@eichenzell.de

Munkenstraße 1, 36124 Eichenzell

Gemeindebüchereien

Gemeindebüchereien
Eichenzell, Munkenstraße 1
dienstags  18:00 Uhr - 19:00 Uhr | donnerstags 16:00 Uhr - 18:00 Uhr

Kerzell, Mühlenstraße 22 (Bürgerhaus) 
dienstags 18:00 Uhr - 19:00 Uhr

Sport-Coach

 

 

 

 

Foto: Manfred Schwab
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11.12.2023
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 7,
36119 Neuhof, Telefon: 06655/9868613
12.12.2023
Apotheke im Zitronenfalter, St.Vinzenz-Str. 70,
36041 Fulda, Telefon: 0661/2428646

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
09./10.12.
Frau D. Ladugga, Tel. 0661 / 40 31 00

Förstereien der Großgemeinde
Revierförsterei Eichenzell
Waldemar Schmidt
Burkhardser Weg 1, 36124 Eichenzell
Mobil: (0160) 4 71 38 82
E-Mail: Waldemar.Schmidt@forst.hessen.de
Hess. Forstamt Hofbieber
Thiergarten 2, 36145 Hofbieber
Tel.: (06657) 9632-0, Fax: (06657) 96 32 40
E-Mail: ForstamtHofbieber@forst.hessen.de
Revierförsterei Thiergarten
Sebastian Rummel
Tel. (06657) 9632-0, Mobil: (0151) 18 94 79 40
E-Mail: Sebastian.Rummel@forst.hessen.de
Revierförsterei Ebersburg
Fabian Deuter
Mobil: (0151) 15994628
E-Mail: Fabian.Deuter@forst.hessen.de

Telefonseelsorge Fulda
(0800) 111 0 111 oder (0800) 111 0 222
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei

SMOG-Line... wähle (0800) 110 2222
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, 
Schüler, Lehrerinnen, Lehrer, Eltern und alle, die sich 
mit Kindern und Jugendlichen beschäftigen.

Deutscher Kinderschutzbund  
Kreis- und Ortsverband Fulda e.V.
Kinder- und Jugendtelefon - kostenfrei und anonym
Nummer gegen Kummer 116111
Elterntelefon - kostenfrei und anonym
Nummer gegen Kummer 0800 1110550
www.kinderschutzbund-fulda.de

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation
von Gewaltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige.
Vermittlung von individueller Unterstützung.
Montag bis Freitag, 08:00 - 16:00 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060.
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Fulda
Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de

Kinder, Frauen & Familie
Schwangerschaftsberatung Tel. (0661) 8394 34
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes;
finanzielle Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik,
sexualpädagogische Schulklassenarbeit,
Kinderkleiderausgabe
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle
Rosenbrot - Ein Ort für Kinder Tel. (0661) 8394 90

Bereitschaftsdienste

Notdienst
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport (0661) 19222
Feuerwehr 112
Gemeindebrandinspektor
Martin Fischer (06659) 915 0100
Polizei 110
Polizeipräsidium Osthessen
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen
Tel. 116 117 (ohne Vorwahl) rund um die Uhr besetzt!
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten?
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale erreichbar:
Klinikum Fulda, Pacelliallee 4, 36043 Fulda
Montag bis Donnerstag: 19:00 - 00:00 Uhr
Freitag: 14:00 - 07:00 Uhr
Samstag: 07:00 - 07:00 Uhr (24 Stunden)
Sonntag: 07:00 - 00:00 Uhr
Feiertage und Brückentage: 07:00 - 07:00 Uhr (24 Stunden)
Folgt auf einen Feiertag ein Werktag, ist die ÄBD-Zentrale am Feiertag 
nur bis 0:00 Uhr geöffnet.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. (0661) 480 21 51 51
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten:
freitags 15:00 Uhr - montags 08:00 Uhr
Mo-Fr 18:00 - 08:00 Uhr am folgenden Tag
Mi 14:00 - 08:00 Uhr am folgenden Tag

Apotheken-Notdienst
06.12.2023
Stadt Apotheke OHG, Bahnhofstr. 12,
36037 Fulda, Telefon: 0661/928030
07.12.2023
Propstei Apotheke, Im Heiligengarten 7,
36100 Petersberg, Telefon: 0661/62843
08.12.2023
Rosen Apotheke, Frankfurter Str. 59 a,
36043 Fulda, Telefon: 0661/42460
09.12.2023
Engel Apotheke am Buttermarkt, Karlstr. 4,
36037 Fulda, Telefon: 0661/928950
10.12.2023
Medicum Apotheke, Flemingstraße 3-5,
36041 Fulda, Telefon: 0661/95279184
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Ergebnis der 
Pfarrgemeinderatswahl
Name Stimmzahl
EICHENZELL
Klüber, Anja 211
Wohlerdt, Walburga 211
Bohl, Lisa 209
Stey, Thomas 199
Hohmann, Franz 177
Kubitschek, Katja 163
LÖSCHENROD
Köhler, Nicole 132
Storch, Birgit 116
Heumüller-Balzter, Tanja 104
RÖNSHAUSEN / MELTERS
Heil, Anja 198
Schleicher, Kathrin 169
Happ, Angela 161
WELKERS
Enders, Katrin 229
Schönherr, Simon 212

Weitere Kandidatinnen und Kandidaten  
(mit Stimmenanzahl)
Yvonne Weber (120), Monika Müller-Wirth (101), Maria 
Mehler (99), Dana Gernhardt (88), Tina Schwind (83), 
Andreas Schneider (73), Karin Zapp (70), Birgit Ritz (53)
Allen gewählten Kandidatinnen und Kandidaten herzlichen 
Glückwunsch und Gottes Segen! Den übrigen herzliche 
Einladung, die PGR-Arbeit in unseren Dörfern mit Rat und Tat 
zu unterstützen. Jeder und jede wird dringend gebraucht!
Nach §12 der Wahlordnung für Pfarrgemeinderäte kann 
innerhalb einer Woche ab Aushang des Ergebnisses, in 
unserem Fall bis zum 10.12.2023, schriftlich bei Pfarrer Guido 
Pasenow Einspruch gegen die Wahl erhoben werden.

Schutz vor Gewalt
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr
Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt Tel. (0661) 8394 15
Fachberatung für Erwachsene
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt
Kinderschutz AKTIV Tel. (0661) 8394 40

Psychosoziale Hilfen
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle Tel. (0661) 8394 16
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen
und psychischen Erkrankungen
Gesetzliche Betreuungen Tel. (0661) 8394 22
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung
Betreutes Wohnen Tel. (0661) 8394 0

Ehrenamt
Ehrenamtliches Engagement Tel. (0661) 8394 55

Kirchliche Nachrichten

Benefizkonzert des Collegium 
Musicum Fulda e.V.
Am Christkönigssonntag, dem 26. November 2023, war 
das Collegium Musicum Fulda e.V. für ein Benefizkonzert 
in St. Peter und Paul zu Gast. Das Orchester nahm die 
Anwesenden mit auf eine musikalische Weltreise: Es 
erklangen Werke von Karl Jenkins (Wales), Antonio Vivaldi 
(Italien), Samuel Barber (USA) und Carl Nielsen (Dänemark). 
Nach begeistertem Applaus wurde als Zugabe „Jupiter“ aus 
„Die Planeten“ von Gustav Holst (Großbritannien) gespielt. 
Danke für einen wundervollen Novemberabend! Für die 
Renovierung unserer Pfarrkirche kamen über 900 Euro an 
Spendengeldern zusammen. Vergelt`s Gott!
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Dienstag, 12.12. - Dienstag der 2. Adventswoche
20:00 Uhr konstituierende PGR-Sitzung

im Pfarrzentrum Eichenzell

Freitag, 15.12. - Freitag der 2. Adventswoche
18:30 Uhr Heilige Messe

mit Taufgedächtnis der Erstkommunionkinder

Sonntag, 17.12. - 3. Adventssonntag
Kollekte für die Kirchengemeinde
08:30 Uhr Heilige Messe

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: Eichenzell, 
Löschenrod, Lütter, Welkers, Rönshausen und Melters
Lek.: Maria Kempf-Weiden

11:30 Uhr TAUFFEIER mit TAUFE des Kindes
Karl Schramm

17:00 Uhr Bußandacht

Auferstehungskirche 
Löschenrod
Mittwoch, 06.12.
- Mittwoch der 1. Adventswoche
18:30 Uhr Heilige Messe

für Hermann und Gisela Hohmann,
Gretel und Benedikt Dehler, lebende und verstorbene 
Angehörige

Freitag, 08.12. - Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria
16:00 Uhr Krippenspielprobe

in der Auferstehungskirche Löschenrod

Sonntag, 10.12. - 2. Adventssonntag
Kollekte für die Kirchengemeinde
08:30 Uhr Heilige Messe

2. Sterbeamt für Christa Maluck und für Egon Maluck 
(JTA)
für Paula und Josef Weß und verstorbene Eltern 
Heumüller
für Gustav und Elisabeth Storch und lebende und 
verstorbene Angehörige
Lek.: Tanja Ziebarth

17:00 Uhr Friedenslichtandacht
in der Auferstehungskirche Löschenrod

Montag, 11.12. - Montag der 2. Adventswoche
16:00 Uhr Rosenkranzgebet in der Kirche

Mittwoch, 13.12. - Mittwoch der 2. Adventswoche
18:00 Uhr Rorate

Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Imbiss ein.

Freitag, 15.12. - Freitag der 2. Adventswoche
16:00 Uhr Krippenspielprobe

in der Auferstehungskirche Löschenrod

Samstag, 16.12. - Samstag der 2. Adventswoche
16:00 Uhr Messdiener-Weihnachtsfeier

im Jugendraum

Kath. Kirchengemeinde  
St. Peter und Paul,  
Eichenzell
Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1, 36124 Eichenzell
Tel.: 06659 1313, Fax: 06659 4796
E-Mail: peter-und-paul-eichenzell@pfarrei.bistum-fulda.de
Internet: www.katholische-kirche-eichenzell.de
Pfarrer Guido Pasenow
Pater John Roy Vechuvettickal
Pfarrer i. R. Bruno Kant
Gemeindereferentin Tanja Röbig
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 15–18 
Uhr
Donnerstag, 07.12. - Donnerstag  
der 1. Adventswoche
14:30 Uhr Trauerfeier für Klara Schmitt

in der Kirche, anschließend Urnenbeisetzung auf dem 
alten Friedhof

Freitag, 08.12. - Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria
18:00 Uhr Beichtgelegenheit
18:30 Uhr Rorate

Sterbeamt für Irma Deistler
für Familien Ziegler und Stey
für Ernst Bernhard, lebende und verstorbene Angehörige
für Helge Kolb und die Lebenden und Verstorbenen der 
Familien Kolb und Müller
für Ulrich und Josef Schäfer und verstorbene Freunde
für Rosel Mehler und lebende und verstorbene 
Angehörige
Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Imbiss ein.

Samstag, 09.12. - 2. Adventssonntag
Kollekte für die Kirchengemeinde
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag

1. Sterbeamt für Klara Schmitt
für Helene Leibold (JTA) und lebende und verstorbene 
Angehörige
für Margot, Günther (JTA) und Rainer Volkmann
für Christof (JTA) und Josef Schönherr
für Anna Schultheis (JTA)
für Erna und Ewald Leinweber
für Familien Volkmann, Eichler, Weber, Müller, Kornmüller 
und Roth
zu Ehren der Gottesmutter
für Helmut Walden
für Elias Bekai und Christel Schmitt
zur Danksagung und für die Lebenden und Verstorbenen 
der Familien Reith und Schmitt
für Karl und Anna Schultheis
Lek.: Iris Märtens

Sonntag, 10.12. - 2. Adventssonntag
18:00 Uhr Adventskonzert

der Concordia Eichenzell in der Pfarrkirche
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
Im Anschluss gibt es Glühwein und Würstchen im 
Pfarrzentrum.

Montag, 11.12. - Montag der 2. Adventswoche
17:30 Uhr Messdienerstunde
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für Maria Bub (JTA) und Damian Bub
für Ferdinand und Rosa von Keitz
für Alfons, Dolores und Thomas Heckener
für die Familien Singer, Auth und Kress
für Rudolf und Paula Drescher, Kinder Elisabeth und Kurt 
und lebende und verstorbene Angehörige
für Isabella und Otto Wiegard
zur immerwährenden Hilfe
Lek.: Stephan Mihm

11:00 Uhr Schlussandacht mit Eucharistischem Segen
15:00 Uhr Adventliche Andacht

der kfd mit Ankunft des Friedenslichts aus Bethlehem

Montag, 11.12. - Montag der 2. Adventswoche
18:30 Uhr Aktion Deutschland betet Rosenkranz

Wir beten um Einheit, Frieden, Heilung und Umkehr aller 
Menschen zu Gott

Donnerstag, 14.12. - Hl. Johannes vom Kreuz, 
Ordenspriester, Kirchenlehrer (1591)
17:30 Uhr Beichtgelegenheit,

ggf. weitere Beichtgelegenheit im Anschluss an die 
Messe

18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 16.12. - 3. Adventssonntag
Kollekte für die Kirchengemeinde
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag

Lek.: Claudia Heil

Sonntag, 17.12. - 3. Adventssonntag
Kollekte für die Kirchengemeinde
10:00 Uhr HOCHAMT

3. Sterbeamt für Reinhard Herget
Lek.: Tanja Heumüller-Balzter

Hl. Familie Kirche Rönshausen
Sonntag, 10.12.
- 2. Adventssonntag
Kollekte für die Kirchengemeinde
08:30 Uhr Heilige Messe

für die Lebenden und Verstorbenen
der Orte: Rönshausen, Melters, Eichenzell, Lütter, 
Löschenrod und Welkers
Lek.: Dorothee Walter

15:30 Uhr Friedenslichtandacht
an der Feuerwehr in Rönshausen

Dienstag, 12.12. - Dienstag der 2. Adventswoche
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 17.12. - 3. Adventssonntag
Kollekte für die Kirchengemeinde
10:00 Uhr HOCHAMT

für Elfriede Licht und lebende und verstorbene 
Angehörige
für Paula, August und Erwin Krieg
für Dieter Zeiler
Lek.: Jonas Bug

Hl. Kreuz Kirche Welkers

Der Pfarrgemeinderat Welkers sucht für die 
Gestaltung des Prozessionsaltares „Am Kreuz“ in 
Welkers an Fronleichnam und Christi Himmelfahrt 
ein oder zwei Gemeindemitglied(er), der/die bereit 
ist/sind diese Aufgabe zu übernehmen.
Interessierte melden sich bitte bei K. Enders oder 
S. Schönherr (06659 186315).

Donnerstag, 07.12. - Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Heilige Messe

zu Ehren des Heiligen Geistes

Sonntag, 10.12. - 2. Adventssonntag
Kollekte für die Kirchengemeinde
08:00 Uhr Aussetzung („Tag des Ewigen Gebetes“)
10:00 Uhr HOCHAMT

2. Sterbeamt für Oskar Schönherr
für Otto Röhrig (JTA), lebende und verstorbene 
Angehörige
für Karl Mihm zum Jahresgedächtnis
für Gustav Enders (JTA)
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Freitag, 08.12. Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau
und Gottesmutter Maria
08:00 Uhr Rosenkranzgebet im Pfarrheim

für die Kommunionkinder der Pfarrei
08:30 Uhr Heilige Messe im Pfarrheim

für die Geburtstagskinder von Lütter im November
18:30 Uhr Bußandacht in der Kirche

Sonntag, 10.12. 2. Adventssonntag
09:50 Uhr Kinderkirche im Pfarrheim
10:00 Uhr Hochamt

2. Sterbeamt für Wilhelm Schleicher
für Otto Wahl als Jahresgedächtnis
für Eberhard Link als Jahresgedächtnis und lebende und 
verstorbene Angehörige
für Ludwina Hohmann als Jahresgedächtnis
für Klara und Oskar Brehl
für Georg Jung und lebende und verstorbene Angehörige
für Lothar Brehl
für Anna Kremer und zum Dank
für Josef und Rufina Leipold
L: Frau S. Reith, K: Frau M. Eismann
Kollekte: für unsere Kirchenheizung

Sonntag, 10.12. 2. Adventssonntag
17:30 Uhr Adventsimpuls

des Arbeitskreises Liturgie in der Grotte
Thema „Friedenslicht“, mit Ankunft des Friedenslichts 
aus Bethlehem

Donnerstag, 14.12. Hl. Johannes vom Kreuz, 
Ordenspriester, Kirchenlehrer (1591)
20:00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter
Strehlhofweg 3, 36124 Eichenzell-Lütter,
Tel.: 06656 8525, Fax: 06656 503329
E-Mail: 
heilig-kreuz-luetter@pfarrei.bistum-fulda.de
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de
Pfarrer Guido Pasenow
Pater John Roy Vechuvettickal
Gemeindereferentin Tanja Röbig
Bürozeiten: Mi 17:00-18:00 Uhr, Fr 8:30-10:00 Uhr

Foto: Manfred Schwab
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E-Mail: pfarrei.buechenberg@bistum-fulda.de
www.katholische-kirche-buechenberg.de
Sprechzeiten: Mi 8.45 - 10.30 Uhr, Fr 16.30 - 18.00 Uhr
Samstag, 09.12.23 2. Adventssonntag
Büchenberg
18.00 Uhr Vorabendmesse

Erstes Jta. für Erich Scheithauer
Amt für Alfred Muth, lebende und verstorbene 
Angehörige

Sonntag, 10.12.23 2. Adventssonntag
Büchenberg
16.45 Uhr Ankunft des Friedenslichtes in Büchenberg mit 
kleiner Andacht

Dienstag, 12.12.23 Unsere Liebe Frau v. Guadalupe
Zillbach
19.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 13.12.23 Hl. Luzia, Hl. Odilia
Büchenberg
06.30 Uhr Rorate-Messe

Amt für Rosa Schlag und verstorbene Eltern

Donnerstag, 14.12.23 Hl. Johannes vom Kreuz
Döllbach
19.00 Uhr Drittes Sterbeamt für Winfried Röhrig

Samstag, 16.12.23 Samstag der 2. Adventswoche
Döllbach
18.00 Uhr Vorabendmesse

Amt für Lebende und Verstorbene der Familien Roth und 
Möller
Amt für verstorbene Eltern Stumpf und Belz, lebende und 
verstorbene Angehörige

Sonntag, 17.12.23 3. Adventssonntag (Gaudete)
Büchenberg
08.30 Uhr Frühmesse

Jta. für Franz Schreckenbach und Amt für Viktor Kneist, 
lebende und verstorbene Angehörige
Jta. für Hermann Müller
Jta. für Anna Hillenbrand
Amt für Otto und Erika Raab, lebende und verstorbene 
Angehörige

Kath. Pfarrei Hattenhof
St. Kosmas und Damian Hattenhof
Neuhofer Str. 8, 36119 Neuhof
Tel.: 06655 2709
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-fulda.de
www. katholische-kirche-hattenhof.de
Instagram: pf.hattenhof_kerzell_rothemann
Pfarrer Michael Rother
Gemeindereferent Alexander Eldracher

Freitag, 15.12. Freitag der 2. Adventswoche
05:45 Uhr Rorate-Messe in der Kirche

für Gisela Walter und lebende und verstorbene 
Angehörige
Im Anschluss sind alle herzlich zum gemeinsamen 
Frühstück ins Pfarrheim eingeladen.

13:30 Uhr Sterberosenkranzgebet
14:00 Uhr Requiem für Winfried Baier,

anschließend Urnenbeisetzung
18:30 Uhr Heilige Messe mit Taufgedächtnisfeier

der Erstkommunionkinder und ihrer Paten
in der Pfarrkirche in Eichenzell

Samstag, 16.12. 3. Adventssonntag
18:00 Uhr Vorabendmesse

3. Sterbeamt für Bernhard Fischer
für Berthold Bolz als Jahresgedächtnis
für Josef Menz als Jahresgedächtnis
für Georg Greif und lebende und verstorbene Angehörige
zur immerwährenden Hilfe
für Erwin Leipold und lebende und verstorbene 
Angehörige
für Manfred Grauel und verstorbene Angehörige
für Herbert Frank
L: Herr W. Albert, K: Herr P. Reith
Kollekte: für die Kirchengemeinde

Sonntag, 17.12. 3. Adventssonntag
17:30 Uhr Adventsimpuls

der kfd am Bürgerhaus,
Thema: „Freut euch!“

Pfarrgemeinderatswahlen in Lütter
Bekanntgabe des Wahlergebnisses
Name Stimmenzahl
Bolz, Markus 103
Bott, Steffen 107
Fischer, Michael 126
Greif, Lena 122

Die Wahlbeteiligung liegt bei 18,3 %.
Alle vier Kandidaten sind in den Pfarrgemeinderat gewählt.
Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen!
Alle Pfarreimitglieder, die die Arbeit des Pfarrgemeinderates 
aktiv unterstützen möchten, sind herzlich willkommen.
Nach §12 der Wahlordnung für Pfarrgemeinderäte kann 
innerhalb einer Woche ab Bekanntgabe des Ergebnisses 
schriftlich bei Pfarrer Guido Pasenow Einspruch gegen die 
Wahl erhoben werden.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Jakobus, Büchenberg
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg
Tel.: 06656 440, Fax: 06656 504715
Mobil: 0151 71668861 Pfr. John Roy



Eichenzell	 - 23 -	 Nr. 49/2023

Roth
19:00 Uhr Tagesmesse

Jta. f. Lina u. Hermann Hartung u. verst. Angeh.
Amt f. Gerhard Neugebauer
Amt f. Johann u. Margot Hillenbrand u. Tochter Manuela
Amt f. Werner u. Anna Müller
Amt f. Karl u. Anni Hahn
Amt f. Elisabeth u. Heinrich Hasenauer

Samstag, 16.12. - Hl. Sturmius, Gründerabt von 
Fulda
Hatt
07:00 Uhr Rorateamt

Amt f. Leb. u. Verst. der Fam. Bunk, Raab und Drechsler
Amt f. Hermann u. Johanna Schäfer
Amt f. Anna u. Willi Farnung
Jta. f. Antonia Seng, leb. u. verst. Angeh.
anschl. Frühstück im Pfarrheim
Lektor/-in: kfd Hattenhof

Roth
17:00 Uhr Vorabendmesse

Jta. f. Rosa u. Johann Auth u. verst. Kinder
Jta. f. Winfried Schäfer, leb. u. verst. Angeh.
Amt f. Gisela Flügel
Amt f. Gertrud Flügel u. verst. Angeh.
Amt f. Franz Noll, Monika Noll u. Mathias Hack
Lektor/-in: Maria Johna

Sonntag, 17.12. - 3. Adventssonntag
Joh 1, 6-8, 19-28
KOLLEKTE: Für unsere Kirche
Hatt
08:30 Uhr Pfarramt

Amt f. Leb. u. Verst. der Pfarrei
Jta. f. Alois Möller u. verst. Ehefrau Mathilde Jta. f. Willi 
Blum u. Ehefrau Hedwig
Amt f. Matthias Heil, leb. u. verst Angeh.
Amt f. Oskar Walter
Amt f. Josef Gerst, leb. u. verst. Angeh.
Lektor/-in: Timo Weß

14:00 Uhr Bußgottesdienst
Kerz
10:00 Uhr Hochamt

3. Jta. f. Willi Günzel
Jta. f. Ida Preißler
Amt z. Ehren d. Mutter Gottes zum Dank
Amt f. Manfred Möller u. verst. Angeh.
Lektor/-in: Anja Schnopp

Bürozeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

Sonntag, 10.12. - 2. Adventssonntag
Mk 1, 1-8
Kollekte: für unsere Kirche
Roth
08:30 Uhr Pfarramt

Amt f. Leb. u. Verst. der Pfarrei
Amt f. Franz u. Rosa Breitenbach
Amt f. Maria Larbig, leb. u. verst. Angeh.
Amt f. Irma u. Damian Röhrig, leb. u. verst. Angeh.
Jta. f. Bernhard Kress
Lektor/-in: Angela Heurung

Hatt
10:00 Uhr Hochamt

Jta. f. Erna Seifert, verst. Ehemann Damian,
leb. u. verst. Angeh.
Jta. f. Edeltraud Huck
Jta. f. Elisabeth Ruppel u. verst. Angeh. d. Fam. Ruppel 
und Bug
Amt f. Paul Möller, verst. Eltern u. Schwiegereltern
Lektor/-in: Anna Althaus-Weß

18:00 Uhr Ankunft des „Lichtes von Bethlehem“ in der 
Kirche mit einem Gebet für den Frieden

Wer das Licht mit nach Hause nehmen möchte, der
bringe bitte eine Kerze mit.

Montag, 11.12. - Hl. Damasus I.
Hatt
17:00 Uhr Gruppenstunde der Kommunionkinder im 
Pfarrheim
Roth
18:30 Uhr Aktion: Deutschland betet Rosenkranz

Rosenkranzgebet für Einheit, Heilung, Frieden und 
Umkehr aller Menschen zu Gott, Treffpunkt Kirche 
Rothemann

Dienstag, 12.12. - Unsere Liebe Frau v. Guadalupe
Kerz
18:00 Uhr Bücherei
19:00 Uhr Tagesmesse

Jta. f. August Agricola, leb. u. verst. Angeh.
Amt z. Ehren d. Gottesmutter im besonderen Anliegen
Amt z. Ehren d. Immerwährenden Hilfe

Hatt
18:00 Uhr Katechetentreffen im Pfarrheim
19:00 Uhr Verwaltungsratssitzung

Mittwoch, 13.12. - Hl. Luzia, Hl. Odilia
Hatt
19:00 Uhr Tagemesse

Amt f. alte u. kranke Menschen d. Pfarrei

Donnerstag, 14.12.- Hl. Johannes v. Kreuz
Kerz
18:00 Uhr Messdienerstunde

Foto: Manfred Schwab
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Ergebnis der Pfarrgemeinderatswahl 
vom 25./26.November 2023
In den Pfarrgemeinderat gewählt wurden (in 
alphabetischer Reihenfolge):
Baumann, Carolin
Deigmüller, Alida
Deigmüller, Nadine
Happ, Werner
Heil, Gabriele
Heil, Kathrin

Hofmann, Jürgen
Jahn, Anja
Klee, Janina
Möller, Susanne
Müller, Sandra
Siebert, Rainer

Siebert, Sonja
Weß, Timo
Witzel, Kerstin
Witzel, Laura

Die Einspruchsfrist gegen das Wahlergebnis besteht vom 
3. Dezember bis 10. Dezember 2023 (schriftlich über das 
Pfarrbüro).

Gemeinde- und Pfarrbücherei Kerzell
Neue Bücher eingetroffen!
In der Bücherei Kerzell sind wieder neue, spannende und 
interessante Bücher eingetroffen. Über einen Besuch und 
reges Interesse würde ich mich sehr freuen.
Die Öffnungszeiten sind 
immer dienstags von 18:00 bis 19:00 Uhr.
Bürgerhaus Kerzell, Mühlenstraße 22,
Eingang: Hausmeisterin A. Heil.
Die Ausleihe ist kostenfrei.

Frohe und gesegnete Weihnachten!

Julia Müller
Büchereileiterin

Foto: Hans Pfleger
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Mittwoch, 13.12.
17:00 Uhr Lebendiger Adventskranz

in der Trinitatiskirche mit Geschichten,
Basteln, Musik, für Klein und Groß

17:00 – 18:30 Uhr Teenie-Treff
18:30 Uhr Chor in der Friedenskirche

unter der Leitung von Anne Reumann.
Bei Interesse bitte unter Tel: 0661 9014479 melden.

19:00 – 19:20 Uhr Abendandacht in der Trinitatiskirche

Donnerstag, 14.12.
16:00 Uhr Frauenkreis Bronnzell in der Friedenskirche

Freitag, 15.12.
19:00 Uhr Abendandacht in der Trinitatiskirche
Wochenspruch für die 51. Kalenderwoche:
„Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR 
kommt gewaltig.“

Jes 40,3.10
Sonntag, 17.12., 3. Advent
10:00 Uhr Gottesdienst in der Trinitatiskirche,

Pfarrer Edwin Röder mit den Konfis EZ

Evangelische 
Kirchen-
gemeinde 
Bronnzell-
Eichenzell
Pfarrer Edwin Röder
Roter Graben 4, 36124 Eichenzell
Tel.: 06659 918692, E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de
Die Trinitatiskirche befindet sich in der Fasaneriestraße 7, 
36124 Eichenzell.
Pfarrer Jonas Failing
Wartburgstraße 1, 36043 Fulda
Tel.: 0661 42434, E-Mail: Jonas.Failing@ekkw.de
Gemeindebüro Bronnzell, Tel.: 0661 42434
Di und Do: 9.00 – 12.00 Uhr, Mi: 14.00 – 17.00 Uhr
Pfarrsekretärin Judith Kaufmann
E-Mail: gemeindebuero.bronnzell-eichenzell@ekkw.de
Mittwoch, 06.12.
17:00 Uhr Lebendiger Adventskranz

in der Trinitatiskirche mit Geschichten, Basteln, Musik,
für Klein und Groß

19:00 – 19:20 Uhr Abendandacht in der Trinitatiskirche

Freitag, 08.12.
Heute ausnahmsweise keine Abendandacht in der 
Trinitatiskirche

Samstag, 09.12.
15 Uhr Spirituelles Konzert

mit dem Kawa-Quartett aus Uganda in der 
Friedenskirche Bronnzell,
mitgestaltet von Pfarrerin Ulrike Röder und Pfarrer Jonas 
Failing.
Der Eintritt ist frei, das Kawa-Quartett freut sich über 
Spenden für die Mmunye-Stiftung. Diese ermöglicht 
Kindern in Uganda eine Schulbildung.

Wochenspruch für die 50. Kalenderwoche:
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung 
naht.“

Lk. 21,28

Sonntag, 10.12., 2. Advent
10:00 Uhr Gottesdienst in der Trinitatiskirche, Pfarrerin Ulrike 
Röder,

musikalisch mitgestaltet vom Kawa-Quartett aus Uganda

Montag, 11.12.
19:00 – 19:20 Uhr Abendandacht in der Trinitatiskirche

Dienstag, 12.12.
19:00 – 20:30 Uhr Ökumenischer Bibelgesprächskreis

in der Trinitatiskirche,
gehalten von Pfarrer Röder und Pfarrer i. R. Zeller

Foto: Manfred Schwab
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Foto: Hans Pfleger



Eichenzell	 - 27 -	 Nr. 49/2023

DRK Eichenzell

Blutspendebericht November 2023
Bei den Blutspendeterminen in Eichenzell, Rothemann und 
Poppenhausen sind wieder viele Spender gekommen, um ihr Blut 
für Andere zu geben. Leider musste diesmal der Termin in Lütter 
ausfallen.
Durch all diese Spenden werden die hessischen Krankenhäuser mit 
Blut versorgt und können dadurch immer wieder Leben retten.
Dass mittlerweile für alle Blutspenden vorher ein Termin vereinbart 
werden muss, um lange Wartezeiten und Staus zu vermeiden, wird 
allgemein sehr begrüßt
Einige Spender haben durch langjähriges regelmäßiges Spenden ein 
besonderes Jubiläum erreicht, zu dem wir herzlich gratulieren!

•	 100. Spende: 
Jutta Kuhn, Eichenzell-Rothemann, Alfred Herget, 
Poppenhausen

•	 50. Spende: 
Christine Seidenthal-Best, Eichenzell, Dominik Hofmann, 
Heringen, Roland Schleicher, Poppenhausen

•	 25. Spende: 
Sarah Anders, Claus Diegelmann, Magdalena Föller, Eichenzell

Bei Allen, die gespendet haben, um Kranken und Unfallopfern zu 
helfen, besonders auch bei den vielen Erstspendern, bedanken sich 
das Deutsche Rote Kreuz Eichenzell und der Blutspendedienst ganz 
herzlich!

Eichezeller Schreckschruwe

Vereine und Verbände

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Weihnachtsfeiertage ist für die Ausgabe 51/2023 
eine Vorverlegung notwendig.
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Donnerstag, dem 14.12.2023, bis 8.00 Uhr 
im Verlag vorliegen. Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Wichtiger Hinweis 

zum Jahreswechsel

Liebe Leserinnen und Leser,
bitte beachten Sie folgende Erscheinungen:

Die letzte Ausgabe 2023 
erscheint als Doppelausgabe in der KW 51

Die erste Ausgabe 2024 
erscheint als Doppelausgabe in der KW 2

Freiw. Feuerwehr 
Eichenzell

Einladung zum Wintergrillen
Am 

Samstag, 9. Dezember 2023
findet wieder unser Wintergrillen mit Bratwürstchen, Glühwein und 
natürlich auch Kaltgetränken im Feuerwehrhaus Eichenzell statt.

Beginn ist um 17:00 Uhr.

Hierzu sind alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Eichenzell mit 
Partnerin bzw. Partner und Kindern recht herzlich eingeladen.

Auf ein paar schöne Stunden im Feuerwehrhaus freuen sich der 
Vorstand und die Wehrführung.

André Müller, 1. Vorsitzender
Daniel Dreijalts, Wehrführer
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kfd Eichenzell
Nachmittagscafé
Herzliche Einladung an alle Frauen
zum gemütlichen „Nachmittagscafé“ im 
Pfarrzentrum Eichenzell am Donnerstag, 7. Dezember 2023
um 14:30 Uhr.
Wir möchtengerne gemeinsam eine schöne Zeit verbringen, Kaffee und 
kleiner Leckereien genießen, mit netten Frauen bei guten Gesprächen 
verweilen.
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen:
Irmgard Bernhard, Telefon:1482
Maria Kempf-Weiden, Telefon 3997

Das Café-Team der kfd-Eichenzell

Leben und Arbeiten in Eichenzell
Vorankündigung:

Schlagersängerin Stefanie Hertel singt bei Eichenzeller Inklusionsveranstaltung 2024
Inklusion, Teilhabe und Barrierefreiheit sind weiterhin 
wichtige Themen
Anlässlich des Europäischen Protesttag zur Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderung wird auch im nächsten Jahr wieder am Samstag, 
4. Mai 2024 eine große Inklusionsveranstaltung in der Eichenzeller 
Kulturscheune durchgeführt, wo erneut auf die immer noch zahlreichen 
Probleme von behinderten Menschen hingewiesen werden soll.
Für die geplante Veranstaltung haben sich die Organisatoren diesmal 
etwas ganz Besonderes einfallen lassen.
Der beliebte Entertainer und Moderator Andreas Heß wird als krönenden 
Abschluss der Eichenzeller Inklusionsveranstaltung 2024 eine grandiose 
Show mit der bekannten Schlagersängerin Stefanie Hertel 
präsentieren.
Bei dem abendlichen Konzert (Beginn 19:00 Uhr/Einlass 18:00 Uhr) in 
der Eichenzeller Kulturscheune werden neben Stargast Stefanie Hertel 
auch weitere Musikkünstler*innen auftreten und die Gäste mit ihren 
gefühlsvollen Liedern verzaubern. Außer den musikalischen Darbietungen 
wird das Thema Inklusion nicht zu kurz kommen.
Am Nachmittag ist ein „Meet and Greet“ mit Stefanie Hertel, den 
Bewohnern des Eichenzeller Herrenhauses und weiteren Personen mit 
Behinderungen geplant.
Eintrittskarten können bereits ab Mitte Dezember 2023 käuflich 
erworben werden. Kartenreservierungen werden jetzt schon gerne 
telefonisch oder persönlich entgegengenommen:
•	 Eichenzeller Herrenhaus, Tel.: 06659 999 4813
•	 AWO-Quartier Eichenzell, Tel.: 06659 986 8545
•	 Verein „leben und arbeiten in Eichenzell“, Tel.: 06659 3522
•	 Tickethotline, Tel.: 06659 2825
Die Eintrittspreise sind bewusst sozial gestaltet worden, um möglichst 
vielen Gästen eine Teilhabe zu ermöglichen:

Vorverkauf 25 Euro
Abendkasse 30 Euro.

Zusätzlich werden noch Sponsoren gesucht, damit möglichst viele 
Freikarten für Menschen mit Behinderungen ausgegeben werden 
können. Der ehrenamtliche Behindertenbeauftragte in der Gemeinde 
Eichenzell, Udo Bauch, hofft hier auf eine großzügige Unterstützung aus 
der Öffentlichkeit, damit die Inklusionsveranstaltung ein voller Erfolg 
wird. Er steht Sponsoren und Unterstützern gerne für weitere Fragen und 
Informationen zur Verfügung, Tel.: 06659 2825.
Nachmittags werden das Organisationsteam Kaffee und Kuchen, 
Grillspezialitäten, Getränke und Infostände anbieten. Es ist auch wieder 
ein Rollstuhlparcours geplant, um sich einmal in die Problematik von 
Rollstuhlfahrern versetzen zu können.
Die Veranstalter freuen sich sehr, dass Schlagersängerin Stefanie Hertel 
und weitere musikalische Gäste die Eichenzeller Inklusionsveranstaltung 
2024 bereichern.
Die Schirmherrschaft für die Eichenzeller Inklusionsveranstaltung hat 
Landtagsabgeordneter Thomas Hering übernommen, der sich seit vielen 
Jahren intensiv für alle Themen rund um die wichtige Inklusion einsetzt.
Stefanie Hertel ist im Vogtland als Tochter des Volksmusik-Sängers 
Eberhard Hertel und dessen Frau Elisabeth geboren und steht bereits mit 
vier Jahren gemeinsam mit ihrem Vater auf der Bühne. Im DDR-Fernsehen 
präsentierte die Vollblutmusikerin ihr Gesangstalent erstmals 1985 im 
„Oberhofer Bauernmarkt“. Kurz nach der Wiedervereinigung holt Carolin 
Reiber das Nachwuchstalent in die „Volkstümliche Hitparade“ im ZDF. 
Spätestens seit dem Gewinn beim Grand Prix der Volksmusik 1992 mit 

dem Titel „Über jedes Bacherl geht a Brückerl“, ist sie eine feste Größe 
auf der Bühne und im Fernsehen. Es folgen unzählige Auszeichnungen, 
beispielsweise 5 „Kronen der Volksmusik“, 3 „Goldene Stimmgabeln“ 
und 3 „Goldene Hennen“. Im Laufe ihrer über 35-jährigen musikalischen 
Karriere hat Stefanie Hertel bisher 24 Studio-Alben veröffentlicht. Sie 
begeisterte mit unzähligen Live-Konzerten, sowie auf Tourneen und 
bei TV-Auftritten in Musik- und Talkshows im Unterhaltungs- und 
Familienprogramm und führt seit 2011 zudem als Moderatorin durch 
zahlreiche TVFormate und Musik-Shows beim MDR. Stefanie Hertel 
betritt immer wieder neue Pfade. Bei Live Konzerten steht sie mit ihrer 
DirndlRockBand auf der Bühne: 4 hervorragende Musikerinnen, die 
sich sehen und hören lassen können. Auf vielen Festen bringen sie das 
Publikum zum Kochen. Unter dem Motto „Märchenhafte Weihnacht“ 
gibt sie gemeinsam mit Vater Eberhard traditionell im Dezember 
erfolgreiche Weihnachtskonzerte. Sie begeistert als Musical-Darstellerin 
in Düsseldorf und Nordhausen, hier erstmals zusammen mit Tochter 
Johanna, die ihre Bühnen-Premiere feiert, und Vater Eberhard. Sie 
überzeugt beim Konzert-Highlight „Philharmonic Rock“ gemeinsam mit 
der „Vogtlandphilharmonie“ oder veröffentlicht ein Projekt-Album mit 
dem JazzMusiker Volker Schlott und singt in der Kölner Philharmonie mit 
dem Philharmonieorchester Südwestfalen und dem Deutz Chor.

Udo Bauch
Inklusionsnetzwerker

Schlagersängerin Stefanie Hertel kommt am 4. Mai zur Eichenzeller 
Inklusionsveranstaltung 2024. � Bild: © German Popp

Foto: Manfred Schwab
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TLV Eichenzell
Tischtennis

Damen
Verbandsliga Gr. Mitte
TLV 1977 Eichenzell : TTC Florstadt 5:5
Bezirksklasse Gr. 2
TSV 1963 Arzell : TLV 1977 Eichenzell II 9:1
Am Sonntag mussten die Damen des TLV, die mit Marion Herrmann, 
Kerstin Ludovici-Linn und Ute Beyer-Dente antraten, ins Hünfelder 
Land nach Arzell fahren. Wie zu erwarten, ließ der Favorit Arzell den 
Eichenzellerinnen keine Chance. Zwar verloren im einzigen Doppel 
Herrmann/Beyer-Dente in vier Sätzen, jedoch ging in diesem Spiel jeder 
Satz über 10 Punkte hinaus. Dieser Zähler hätte auch mit ein bisschen 
mehr Glück dem TLV zugeschrieben werden können. Eichenzell konnte im 
weiteren Spielverlauf, trotz starker Gegenwehr, keine Punkte einholen. 
Gerade Ute Beyer-Dentes Spiel hätte knapper nicht sein können. Nach 
einem 0:2 Rückstand kämpfte sich Beyer-Dente noch in den alles 
entscheidenden fünften Satz, verlor diesen jedoch leider mit 11:13 
Punkten. Auch Kerstin Ludovici-Linn spielte gegen die Nummer 2 im 
ersten Satz sehr gut auf, musste aber auch ihrer Gegnerin letztendlich 
zum Sieg gratulieren. Im letzten Einzel an diesem Tage konnte der TLV 
dann doch noch ein Spiel durch Marion Herrmann für sich schreiben. 
Somit stand nach 2 Stunden Spielzeit die 1:9 Niederlage fest.
Auch wenn das Ergebnis eindeutig ist, die einzelnen Sätze waren doch 
hart umkämpft.
Punkte für Eichenzell: Marion Herrmann

Herren
Bezirksliga Gr. 2
TV Hosenfeld 1911 : TLV 1977 Eichenzell 6:9
Kreisliga Gr. Süd
TLV 1977 Eichenzell II : SG RW Büchenberg II 9:6
Im Gemeindederby erwischte Büchenberg den besseren Start und lag 
nach den Doppeln durch Spielgewinne von Ringelings/Schlag sowie 
Atzert/Schneider bei nur einem Eichenzeller Erfolg durch Ruppert/Nolte 
mit 2:1 vorn. Emil Ringelings und Sebastian Schlag konnten die Führung 
bis zum 4:3 behaupten, Fabian Ruppert und Manfred Mähner hielten 
Eichenzell mit ihren Erfolgen im Spiel. Das hintere Paarkreuz mit Jürgen 
und Jan Fischer leitete dann die Wende zum 5:4 für die Gastgeber ein.

Rhönklub ZV Eichenzell

 
 
 

Weihnachtfeier der Frauengruppe

Die Frauengruppe vom Rhönklub Eichenzell trifft 
sich zur Weihnachtsfeier.

Donnerstag, 14.12.2023 um 18:00 Uhr
Gaststätte „Altes Brauhaus“, 
Schlossgasse 7, Eichenzell

Hierzu sind alle Frauen des Rhönklubs sowie Gäste herzlich 
eingeladen!

Zwecks Reservierung bitte anmelden bei Michaela Grohmann,  
Tel.: 0179 340 55 23.

Melden Sie sich für die Nutzung unseres Webportals an!

https://cmsweb.wittich.de/

Sie engagieren sich in einem Verein?
Sie möchten Terminankündigungen 
und Berichte veröffentlichen?
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Termine für die nächsten Heimspiele:
08.12.2023 19:00 Herren I – Haunedorf
Zuschauer sind herzlich willkommen!
Das Training findet im DGH in Büchenberg zu folgenden Zeiten statt:
dienstags 17:30 – 19:00 Uhr Kinder-/Jugendtraining
dienstags ab 19:00 Uhr Jugend- und Erwachsenentraining
donnerstags 17:30 – 19:00 Uhr Kindertraining für Anfänger
Wer Lust hat Tischtennis zu spielen ist herzlich willkommen!

Forstbetriebsvereinigung Döllbach
Einladung zur Forstbetriebsversammlung
Die Forstbetriebsversammlung der FBV Döllbach findet am

12. Dezember 2023 um 19:00 Uhr
im Bürgerhaus Döllbach

statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Rechners
5. Bericht des Revierförsters Waldemar Schmidt
6. Holzmarktlage
7. Verschiedenes
Alle Waldbesitzer sind recht herzlich eingeladen.

Otto Herget
Vorsitzender

kfd Kerzell
Adventlicher Seniorennachmittag
Herzliche Einladung an alle Kerzeller 
Seniorinnen und Senioren!
Am Freitag, den 15. Dezember 2023 um 14:30 Uhr findet ein 
adventlicher Seniorennachmittag im Vereinsraum des Bürgerhauses 
Kerzell statt.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit netten Gesprächen und 
geselligem Beisammensein.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Euer Leitungsteam der kfd Kerzell
Lebendiger Adventskalender
Herzliche Einladung!
Am Donnerstag, den 7. Dezember 2023 gestaltet die kfd Kerzell das
7. Türchen (Fenster) des „Lebendigen Adventskalenders“ der Pfarrei 
Hattenhof, Kerzell, Rothemann.
Wir laden alle recht herzlich um 17:30 Uhr ein, um vor dem kfd-Raum in 
Kerzell (neben dem Bürgerhaus) zusammen zu singen oder Geschichten 
zur Adventszeit zu hören. Anschließend laden wir recht herzlich zu 
warmen und kalten Getränken und Knabbergebäck ein.
Wir freuen uns sehr darauf und hoffen, viele von Ihnen/Euch bei uns 
begrüßen zu dürfen.

Das Leitungsteam der kfd Kerzell

SG „Helvetia“ Kerzell
Einladung zur Jahresabschlussfeier
Freitag, 08.12.2023, 19:00 Uhr
Der Gesamtvorstand der SG Kerzell lädt alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner der Helvetia zu Jahresabschlussfeier 
ins Sporthaus ein. Bei vorweihnachtlicher Atmosphäre möchten 
wir gemeinsam einige gemütliche Stunden verbringen, auf das 
abgelaufene Jahr zurückblicken und traditionell den Spieler des 
Jahres bekanntgeben und ehren.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!

Die anschließenden Partien im vorderen und mittleren Paarkreuz verliefen 
ausgeglichen, Andreas Nolte und Stefan Heil auf Eichenzeller Seite und 
wiederum Emil Ringelings und Sebastian Schlag für Büchenberg sorgten 
für den 7:6 Zwischenstand. Die Eichenzeller Überlegenheit im hinteren 
Paarkreuz entschied letztlich die Partie, Jürgen und Jan Fischer,sorgten 
mit ihrem jeweils zweiten Erfolg für den 9:6 Endstand.
2. Kreisklasse Gr. Süd
TLV 1977 Eichenzell III : SG 1921 Hettenhausen III 9:2

VdK OV Eichenzell
Einladung zur VdK - Adventsfeier
Wie alljährlich wollen wir auch heuer das vergangene Jahr mit einer 
gemeinsamen Adventsfeier ausklingen lassen.
Hierzu laden wir alle Mitgliederinnen und Mitglieder ganz herzlich 
ein!

Sonntag, 9. Dezember 2023, 15:00 Uhr
Neuland Stiftung, Eichenzell, Am Hof 1- 3

Zur Planung und Vorbereitung bitten wir um Anmeldung bis 
spätestens 05.12.2023 bei Lieselotte Baderschneider,  
Tel.: 06659 3468.
Wir freuen uns auf einen schönen und besinnlichen 
Adventsnachmittag!

Ihr VdK Ortsverband Eichenzell

Freiw. Feuerwehr 
Büchenberg
Einladung zur Nikolausparty
an alle Büchenberger und Zillbacher Kinder
Freitag, 08.12.2023 ab 16:00 Uhr
Auch in diesem Jahr haben wir uns etwas mit dem Nikolaus überlegt.
Schnappt Euch Eure Eltern und kommt am Freitag, 08.12.2023 
zur Freiwilligen Feuerwehr Büchenberg und feiert mit uns eine 
Nikolausparty.
Start ist um 16:00 Uhr am Feuerwehrhaus. Gegen 17:00 Uhr wird 
der Nikolaus vorbeikommen und kleine Geschenke an die Kinder 
verteilen (die Erwachsenen bekommen auch etwas).
Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt (Bratwurst, 
heißer O-Saft, Glühwein, Bier etc.).
Bringt bitte Eure eigenen Tassen für heiße Getränke mit.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und wünschen Euch und Euren 
Familien eine besinnliche Weihnachtszeit.

 

Tischtennisabteilung
Spielbetrieb:
Jugend – Verbandsliga U19
SG Büchenberg – spielfrei
Punkte: 9:7 - Tabellenplatz: 4
Bezirksklasse:
Arzell – SG Büchenberg I �  7:9
Spielgewinne für Büchenberg:
Doppel: Leo Klüber/Marlon Schneider
Einzel: Leo Klüber, 2 x Marlon Schneider, 2 x Timo Ziebarth, Herbert 
Raab, 2 x Jürgen Jannke
Punkte: 10:6 - Tabellenplatz: 5
Kreisliga:
Eichenzell II – SG Büchenberg II � 9:6
Spielgewinne für Büchenberg:
Doppel: Emil Ringelings/Sebastian Schlag, Andre Atzert/Dirk Schneider
Einzel: 2 x Emil Ringelings, 2 x Sebastian Schlag
Punkte: 2:14 - Tabellenplatz: 9
3. Kreisklasse:
SG Büchenberg III – spielfrei
Punkte: 11:1 - Tabellenplatz: 2



Eichenzell	 - 31 -	 Nr. 49/2023

TSG 1922 Lütter

Freiw. Feuerwehr RönshausenDorfgemeinschaft Lütter

M I T  G L Ü H W E I N ,  H E I S S E M  O - S A F T  &  W A F F E L N

Beisammensein
weihnachtliches

S O N N T A G ,  1 0 .  D E Z E M B E R

A B  1 4 : 0 0  -  1 7 : 0 0

D I E  D O R F G E M E I N S C H A F T  L Ü T T E R  E . V .

L Ä D T  E I N

A M  D O R F B R U N N E N  I N  L Ü T T E R

Erlöse gehen an die Ahornschule Lütter
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kfd / Frauengemeinschaft 
Welkers

Einladung zur Adventsandacht
Zu einer adventlichen Andacht mit musikalischer Begleitung lädt die 
kfd/Frauengemeinschaft Welkers für den

Sonntag, 10. Dezember 2023 (2. Advent) um 15:00 Uhr
in die Heilig-Kreuz-Kirche Welkers herzlich ein.
Ein besonderer Moment der Andacht wird die Verteilung des 
Friedenslichts aus Bethlehem sein, das durch unsere Messdiener am 
Bahnhof Welkers entegegen genommen und in die Kirche gebracht 
wird.
„Auf der Suche nach Frieden“ lautet das diesjährige Motto.
Wir sind in diesen Zeiten mehr denn je auf der Suche nach 
Frieden und das Friedenslicht dient uns als Symbol der Hoffnung 
und des Friedens. Es erinnert uns daran, dass es selbst in den 
aussichtslosesten und bedrückendsten Momenten Hoffnung geben 
und diese Hoffnung uns wie ein Licht bei der Suche nach Frieden 
leiten kann.
Damit das Friedensslicht auch euer Zuhause erleuchtet, bringt bitte 
eine Kerze zum Entzünden zur Andacht mit.

Seniorenkreis Welkers
Advent, Advent ....
Am

Dienstag, 12. Dezember 2023 ab 14:00 Uhr,
sind alle Mitglieder des Seniorenkreises Welkers herzlich eingeladen. 
Bei Kaffee und selbstgebackenen Plätzchen, weihnachtlichen 
Vorträgen und zum Jahresabschluss mit einem Abendessen wollen 
wir den Tag mit guten Gedanken für das kommende Jahr ausklingen 
lassen.
Bei Verhinderung bitte möglichst frühzeitige Abmeldung
bei Gerda Hilfenhaus, Tel. 06659 2136.

� Foto: Frauke Riether/Pixabay

Frauengemeinschaft 
Rothemann
Rorate-Messe
Am 9. Dezember wird um 7:00 Uhr in der 
St.-Barbara-Kirche unser Rorateamt gefeiert – gestaltet wird die Messe 
von Mitgliedern der Frauengemeinschaft. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit zu einem kleinen „Stehfrühstück“ mit Kaffee, Tee und 
Croissants.
Herzliche Einladung!

Kehraus 2023!
Schon angemeldet?
Am 29. Dezember 2023 möchten wir gemeinsam mit unseren Mitgliedern 
das alte Jahr verabschieden und uns bei einem Glas Sekt und einem 
Abendessen auf ein hoffentlich gutes und gesundes 2024 freuen. Beginn 
des geselligen Abends ist um 18:30 Uhr im Vereinsraum des BÜZ. Eine 
Anmeldung ist bis spätestens 22. Dezember 2023 bei Rosi Baumann,  
Tel. 1237 oder Agnes Böse, Tel. 2630 erforderlich.

Gesangverein „Buchonia“ Rothemann

Foto: Manfred Schwab
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SV „Concordia“ Welkers 1921
Sportverein Concordia Welkers geht neue Wege:
Akrobatik-Führerschein und Entwicklungsförderung für jedes Turn-Talent

Eichenzell/Welkers – Die Akrobatikabteilung der Concordia Welkers 
bestehend aus den erfahrenen Funtastix, dem Nachwuchs Minitastix 
und den Anfängern Akrobatik Kids hat sich zum Ziel gesetzt, seine 
Sportlerinnen auf besondere Weise zu fördern und neue Horizonte im 
Bereich der Akrobatik zu eröffnen. Mit einer Vielzahl von kreativen 
Aktionen und Trainingseinheiten geht der Verein neue Wege, um die 
Entwicklung jedes Kindes zu unterstützen.
Das Trainerteam mit Denise Martin, Susanne Jarosch, Michaela Wehner, 
Alexandra Oikonomou, Lilith Jarosch und Andy Schwarz legt großen 
Wert auf die individuelle Förderung jedes Kindes und hat besondere 
Ideen entwickelt, um diesem Anspruch gerecht zu werden. Dieser Ansatz 
stellt sicher, dass jedes Kind die Möglichkeit hat, sein volles Potenzial 
auszuschöpfen.
Eine der aufregendsten Neuerungen in diesem Jahr ist die Einführung 
des „Akrobatik-Führerscheins“. Er dient dazu, den Kindern persönliche 
Rückmeldungen über ihren aktuellen Stand und die zukünftige 
Entwicklung bei den wichtigen Akrobatik-Elementen zu geben. Der 
Führerschein umfasst insgesamt 18 Elemente, die die Kinder während 
der Trainings erlernen und perfektionieren. Diese Elemente reichen von 
grundlegenden Übungen bis hin zu fortgeschrittenen akrobatischen 
Techniken. Im Spiegelsaal des Bürgerhauses Welkers konnten die 48 
Teilnehmerinnen in kleinen Gruppen ihr Können unter Beweis stellen. 
Susanne Jarosch, selbst dt. Vizemeisterin von 1997 in Dreiergruppe 
Akrobatik und langjährige Trainierin sowie Andy Schwarz, der etablierte 
Turntrainer mit 40 Jahren Erfahrung, stellten die Jury. Sie nahmen sich 
viel Zeit, um die Darbietungen der Akrobaten zu prüfen, analysieren 
und zu dokumentieren. Das Ergebnis erhält jeder Prüfling in Form 
eines in liebevoller Handarbeit erstellten Heftchens. Dies soll ihnen 
ermöglichen ihre Fähigkeiten in der Akrobatik zu entwickeln und bietet 
gleichzeitig eine einzigartige Möglichkeit zur persönlichen Rückmeldung. 
Der Führerschein dokumentiert nicht nur die erworbenen Fertigkeiten, 
sondern gibt den Kindern auch einen klaren Überblick über ihren 
aktuellen Stand und die zukünftige Entwicklung bei den wichtigen 
Akrobatik-Elementen, unterstützt von Trainingsempfehlungen und 
Übungen.
Als weiteres Highlight wurde der erfahrene Sportfotograf Daniel Schrick 
von movement.photos engagiert, der die teilnehmenden Akrobatinnen in 
ihren Lieblings-Turnelementen und verschiedenen Kostümen professionell 
fotografiert hat. Während des tagesfüllenden Shootings entstanden 
über 3.500 beeindruckende Fotos, die die Fortschritte jedes Kindes 
dokumentarisch festhalten und somit bleibende Erinnerungen schaffen.
Nicht nur die jungen Akrobatinnen waren von diesem Tag begeistert, 
sondern auch die Trainer. Ihre Hingabe und ihr Engagement sind ein 
wichtiger Teil des Erfolgs dieses einzigartigen Programms.
Der Sportverein Concordia hat sich zu einem Vorreiter in der Förderung 
von Kindern durch Akrobatik entwickelt und setzt weiterhin auf 
innovative Ansätze, um die Entwicklungsförderung jedes Kindes zu 
gewährleisten. Die Einführung des Akrobatik-Führerscheins und die Foto-
Dokumentation sind nur einige Beispiele für die liebevolle und engagierte 
Arbeit, die in diesem Verein geleistet wird.
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Reitclub Fulda
Traditionelles Weihnachtsreiten auf 
Schloss Fasanerie
Der Reitclub Fulda e.V. veranstaltet am 10. Dezember 
2023 sein traditionelles Weihnachtsreiten auf der Vereinsanlage Schloss 
Fasanerie. Die Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr, ab 15:00 Uhr können 
unsere jüngsten Besucher sich auf das Ponyreiten freuen (hierzu darf 
gerne ein Fahrradhelm mitgebracht werden).
Im Anschluss an das Ponyreiten startet um 16:30 Uhr das gerittene 
Krippenspiel.
Der RC Fulda freut sich über zahlreiche Besucher, Zuschauer und 
Pferdebegeisterte und heißt Sie recht herzlich auf der Reitanlage auf 
Schloss Fasanerie willkommen.

Wissenswertes

Geistliches Zentrum 
Schönstatt im Bistum Fulda
Lichter-Rosenkranz
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gebet bei 
Lichtern und Kerzen im Schönstatt-Kapellchen Dietershausen.
„Es ist besser, ein Licht anzuzünden, als über die Finsternis zu klagen!“
Wir bringen in diesem Advent die Not so vieler Menschen im Gebet vor 
Gott und bitten miteinander, dass der Weihnachtsfriede einkehrt auf 
diese Erde.
Beten Sie mit uns: Dienstag, 12.12.2023, 14:30 Uhr.
Anschließend Begegnung in der Caféteria.
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sr. M. Isabell Lustig

-Anzeigen-

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Fulda e. V.
St.-Laurentius-Straße 4, 36041 Fulda
Geschäftsstelle:  0661/90291-0
Telefax-Nummer:   0661/90291-30
E-Mail: kontakt@drk-fulda.de / Homepage: www.drk-fulda.de

• DRK Fulda Fahrdienste GmbH  0661/90291-0
• Erste-Hilfe-Kurse  0661/90291-31
• Hausnotruf  0661/90291-36
• Menüservice 0661/380309-12
• DRK KULINARIA (Catering für Ihre Feier) 06656/9626-28
• DRK-Kleiderläden / Sozialkaufhaus Jedermanns  0661/90291-0
• DRK-Haus- & Gartenservice  0661/90291-69
• DRK-Knotenpunkt  0661/90167-496
• DRK-Seniorenzentren  0661/90291-0

· Am Roten Rain, Petersberg
· St. Kilian, Hilders
· Bruder Konrad, Weyhers
· Heilig Geist, Fulda
· Sankt Lioba, Fulda
· Am Schloss, Friedewald

• Ambulante Pflege DRK Zuhause in Neuhof und Fulda

Pflegeleistungen · Behandlungspflege
Beratungseinsätze · Betreuungsleistungen

Hauswirtschaftliche Versorgung

Weitere Leistungen auf Anfrage.
Wir beraten Sie kostenfrei und unverbindlich.

Ambulanter  
Pflegedienst

Albrecht

Wir sind 24 Stunden telefonisch erreichbar: 0661 - 94252610
Petersberger Str. 57 . 36037 Fulda · apa-fulda@web.de · www.apa-fulda.de

36119 Neuhof-Rommerz
Tel. 06655 917624 

www.radecke-rommerz.de

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0175 5951089
Fax: 06643 9627-78 

s.schaefer@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Sebastian Schäfer

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Foto: Hans Pfleger

Das Amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Eichenzell „Eichenzeller Nachrichten“  
erscheint wöchentlich in einer Auflage von 5.390 Exemplaren. Sie werden innerhalb  
des Verbreitungsgebietes kostenfrei an jeden Haushalt zugestellt.

Herausgeber: Gemeinde Eichenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell (V.i.S.d.P),  
Telefon (0 66 59) 97 90, Telefax (0 66 59) 97 99 39, E-Mail: gemeinde@eichenzell.de,  
www.eichenzeller-nachrichten.de

Produktion: LINUS WITTICH Medien KG, Industriestraße 9-11, 36358 Herbstein,  
Telefon (0 66 43) 96 27-0, info@wittich-herbstein.de, www.wittich.de,  
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel, verantwortlich für den 
Anzeigenteil: Yasmin Hohmann. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: der Herausgeber. Einzelstücke außerhalb des Verbreitungsgebietes 
durch den Verlag zum Preis von 3,00 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). Für die Richtigkeit 
der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen 
nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den 
Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung. 

Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene 
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können  
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit.  
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen.  
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.

Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit 
politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende 
Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.

Zustellung: MLH Medienlogistik Hessen GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 8, 36043 Fulda

Impressum


